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Wettbewerb „Abpflastern“ startet
Königswinter macht mit - für mehr Grün und Klimaresilienz

Bürgermeisterin Heike Jüngling verschaffte sich ein Bild von den ArbeitenBürgermeisterin Heike Jüngling verschaffte sich ein Bild von den ArbeitenBürgermeisterin Heike Jüngling verschaffte sich ein Bild von den ArbeitenBürgermeisterin Heike Jüngling verschaffte sich ein Bild von den ArbeitenBürgermeisterin Heike Jüngling verschaffte sich ein Bild von den Arbeiten

(bk) Königswinter. „Funken“ flo-
gen, Pflastersteine wurden ge-
löst, und Schritt für Schritt wi-
chen graue Steine neuem Grün:
In der Schönsitzstraße in Königs-
winter Niederdollendorf wurden
am Freitag, 10. April, in einer
gemeinschaftlichen Aktion der
Stadt Königswinter und der Kli-
magruppe Königswinter e.V.
Baumschutzgitter und Pflaster-
steine entfernt, Baumscheiben
entsiegelt und gemeinsam be-
pflanzt. Mit dieser Entsiege-
lungsaktion startet die Stadt
Königswinter ihre Teilnahme am
bundesweiten Wettbewerb „Ab-
pflastern“. Die Idee wurden in
den Niederlanden entwickelt
und ist dort als „Tegelwippen“
bekannt. Der Wettbewerb zielt
darauf ab, dafür geeignete ver-
siegelte Flächen zurückzubau-
en, um wieder mehr Raum für
Grün, Regenwasser und Arten-
vielfalt zu schaffen. Noch bis zum
31. Oktober können Privatper-
sonen, Vereine, Schulen, Unter-
nehmen oder andere Organisa-
tionen versiegelte Flächen auf
ihrem Grundstück entsiegeln
und sich so am Wettbewerb be-
teiligen. Die entsiegelten Flä-
chen werden mit Fotos von vor
und nach der Aktion sowie der
Quadratmeterzahl online unter
www.abpflastern.de angegeben
und der jeweiligen Kommune
zugerechnet. So steigt Königs-
winter mit jedem Projekt in der
Rangliste nach oben und misst

sich im freundschaftlichen Wett-
streit mit anderen Städten und
Gemeinden in ganz Deutschland.
„Wer Pflastersteine gegen Pflan-
zen tauscht, gewinnt mehrfach:
Es verschönert die Umgebung,
steigert die Biodiversität und
verbessert das Mikroklima in
Königswinter“, sagt die Kli-
maanpassungsmanagerin Joana
Pires Heise der Stadt Königs-
winter. Die Klimagruppe Königs-
winter e.V. ruft gleichzeitig auf,
Garageneinfahrten, Stellplätze

oder Schottergärten unter die
Lupe zu nehmen: „Oft reichen
schon einige Quadratmeter, um
mehr Regen im Boden zu hal-
ten, Schatten zu schaffen und
neue Lebensräume für Insekten
zu eröffnen“. Dabei sind natür-
lich auch andere Belange wie
Verkehrssicherheit oder Barrie-
refreiheit mit zu berücksichti-
gen. Entsiegelte und begrünte
Flächen nehmen wieder mehr
Regenwasser auf, kühlen ihre
Umgebung und bieten Platz für

Pflanzen und Tiere. Sie sind ein
wichtiger Baustein für eine kli-
maresiliente Stadtentwicklung in
Königswinter.
Alle Informationen zum Wett-
bewerb, zur Anmeldung der ent-
siegelten Flächen und zur aktu-
ellen Rangliste sind unter
www.abpflastern.de zu finden.
Die Stadt Königswinter und die
Klimagruppe Königswinter e.V.
freuen sich über jede abgenom-
mene Platte, damit aus Grau
Schritt für Schritt mehr Grün wird.



Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 25. April 2026 | Kw 17 | Rautenberg Media 3

„Tag der Pflege“ am 12. Mai
Vortrag und Diskussion „Die Pflegezeit finanziell planen“
Rhein-Sieg-Kreis (an). Wie lässt
sich die Pflege von Angehörigen
finanziell gut organisieren und
vorausschauend planen? Antwor-
ten auf diese Frage gibt ein Vor-
trag der Gleichstellungsstelle des
Rhein-Sieg-Kreises zum Interna-
tionalen Tag der Pflege am 12.
Mai.
Etwa 89 Prozent der pflegebedürf-
ten Menschen im Rhein-Sieg-
Kreis werden zu Hause versorgt.
Davon 66 Prozent nicht durch pro-
fessionelle Dienste, sondern durch
Angehörige, Nachbarn oder Be-
kannte, die Pflege und Beruf
miteinander vereinbaren müssen.
Doch wenn die häusliche Pflege
nicht ausreicht, wird externe Hil-
fe oder eine stationäre Unterbrin-
gung notwendig.
Und weil gute Betreuung im Alter
teuer werden kann, ist es wich-
tig, sich frühzeitig mit der finanzi-
ellen Pflegeplanung auseinander-
zusetzen.

Unter dem Titel „Die Pflegezeit
finanziell planen“ informiert Da-
nuta Weßolly, Rechtsanwältin und
Beraterin der Sparkassen-Finanz-
gruppe „Geld und Haushalt“, über
zentrale Aspekte der finanziellen
Vorsorge im Pflegefall. Im Mittel-
punkt stehen die Leistungen der
gesetzlichen Pflegeversicherung,
Möglichkeiten der Antragstellung
und wie Versorgungslücken durch
private Vorsorge geschlossen wer-
den können. Darüber hinaus stellt
die Referentin auch verschiedene
Wohnformen im Alter vor.
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 12. Mai, in der Zeit von 15:30
bis 17 Uhr im Kreishaus, Raum
Sieg im Erdgeschoss, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1 in 53721 Siegburg
statt. Im Anschluss besteht Gele-
genheit zur Diskussion
Die Teilnahme ist kostenlos. Es
wird um Anmeldung unter
g l e i c h s t e l l u n g @ r h e i n - s i e g -
kreis.de gebeten.

Tierschutz Siebengebirge gibt Tipps
Wildbienen, Marienkäfer, Schmetterlinge und Co. brauchen Hilfe!

Heimische Wildpflanzen sind soHeimische Wildpflanzen sind soHeimische Wildpflanzen sind soHeimische Wildpflanzen sind soHeimische Wildpflanzen sind so
wichtig für unsere Insektenweltwichtig für unsere Insektenweltwichtig für unsere Insektenweltwichtig für unsere Insektenweltwichtig für unsere Insektenwelt

Insekten sind die artenreichste
Tiergruppe der Erde. Sie leben fast
überall - im Boden, in der Luft, im
Wasser und die meisten Insekten
sind für die Natur und auch für
uns Menschen sehr wichtig.
Insbesondere die sogenannten
Nützlinge. So bestäuben Bienen
und Hummeln viele Pflanzen. Ohne
sie gäbe es deutlich weniger Obst
und Gemüse. Auch Schmetterlin-
ge tragen zur Bestäubung bei. Cir-
ca 800 heimische Pflanzenarten
sind auf die Bestäubung durch
Bienen angewiesen. Einige Nütz-
linge, wie beispielsweise die Ma-
rienkäfer, fressen Schädlinge,
denn sie ernähren sich von Blatt-
läusen, die Pflanzen schädigen
können.

Insekten sind unverzichtbar für
unsere Umwelt und besonders
schützenswert. Jeder kann helfen,
unseren Nützlingen das Überle-
ben zu sichern. Die Grundlage für
Leben bildet das Gleichgewicht
zwischen dem Nahrungsangebot,
den sicheren Rückzugsmöglich-
keiten und Nist-/Brutstätten. Hier
ein paar Tipps und Ratschläge:
Nahrung -Nahrung -Nahrung -Nahrung -Nahrung - Mit natürlichen Futter-
angeboten in Form von heimi-
schen Wildpflanzen, legt man den
Grundstein für Leben im Garten
oder auf dem Balkon. Denn natür-
liche Wildpflanzen sichern mit ih-
ren Pollen und dem Nektar das
Überleben der Insekten.
Wasser -Wasser -Wasser -Wasser -Wasser - Kleine, flache und mit
Ausstieghilfen versehene Insek-

tentränken, bieten vielen unter-
schiedlichen Insekten die Mög-
lichkeit, Wasser aufzunehmen und
NICHT zu ertrinken.
Nisthilfen -Nisthilfen -Nisthilfen -Nisthilfen -Nisthilfen - Nisthilfen für Wild-
bienen, Hummeln, Marienkäfer,
Ohrwürmer, Schmetterlinge,
Schwebfliegen und Co. zur Verfü-
gung zu stellen, sichert diesen Tie-
ren das Überleben ihrer Nach-
kommen. Mit den richtigen Ma-
terialien und dem richtigen Auf-
stellort, kann man diesen so wich-
tigen kleinen Lebewesen in unse-
rer Natur helfen.
Wer Fragen zu heimischen Pflan-
zen als Futterangebot und Insek-
ten-Nisthilfen hat, kann sich
gerne beim Tierschutz Siebenge-
birge melden:

naturschutz@tierschutz-sieben
gebirge.de oder telefonisch
02224 9803216.
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„Bad Honnefer Heizungsgespräche“
Die Gesprächsreihe richtet sich insbesondere an Privatpersonen sowie Eigentümerinnen und
Eigentümer von Immobilien
(bk) Bad Honnef. Angesichts stei-
gender Preise für fossile Energie-
träger und wachsender Anforde-
rungen an klimafreundliches Bau-
en und Sanieren lädt die Stadt
Bad Honnef im Mai zu den „Bad
Honnefer Heizungsgesprächen“
ein. Die Termine finden jeweils
mittwochs um 17 Uhr statt und
werden in jedem Stadtteil einmal
ausgerichtet. Die Reihe richtet
sich insbesondere an Privatper-
sonen sowie Eigentümerinnen und
Eigentümer von Immobilien, die
sich über aktuelle gesetzliche
Rahmenbedingungen, moderne
Heiztechnologien und finanzielle
Fördermöglichkeiten informieren
möchten. Mit Blick auf die lang-
fristige Entwicklung der Stadt Bad
Honnef erklärt der Erste Beige-
ordnete Holger Heuser: „Die en-

ergetische Weiterentwicklung un-
serer Gebäude ist ein zentraler
Baustein für die Zukunft unserer
Stadt. Indem wir heute in moder-
ne und effiziente Lösungen inves-
tieren, stärken wir langfristig die
Lebensqualität in Bad Honnef und
machen unsere Stadt fit für kom-
mende Generationen.“ Die Stadt
reagiert damit auf den steigen-
den Informationsbedarf in der Be-
völkerung. Ziel der Veranstal-
tungsreihe ist es, eine Orientie-
rung zu geben und praxisnahe Lö-
sungen aufzuzeigen, auch vor dem
Hintergrund der zunehmenden
Kostenbelastung durch fossile
Energien. Gleichzeitig bietet die
Reihe eine Plattform für die regi-
onale Wirtschaft: Energieberater,
Handwerksbetriebe und weitere
Fachleute aus der Region werden

aktiv eingebunden. So profitieren
nicht nur die Teilnehmenden durch
kompetente Beratung, sondern
auch lokale Unternehmen von po-
tenziellen Aufträgen und wachsen-
den Investitionen in energetische
Sanierungen. Die Veranstaltungs-
reihe findet am Mittwoch, 6. Mai,
17 Uhr in der Aula der St. Martinus
Grundschule, am Mittwoch, 13.
Mai, 17 Uhr im Nell-Breuning Be-
rufskolleg, am Mittwoch, 20. Mai,
17 Uhr im Rathaus Bad Honnef und
am Mittwoch, 27. Mai, 17 Uhr im
Bürgerhaus Aegidienberg statt. Sie
beginnen jeweils ab 17 Uhr mit
einem offenen Gespräch mit Ener-
gieberatern, Handwerkern und ggf.
Herstellern von Heizungsanlagen,
setzen sich ab 18 Uhr mit einem
Fachvortrag durch einen Energie-
berater der Verbraucherzentrale

des Rhein-Sieg-Kreises fort und
ermöglichen ab 19 Uhr eine Fort-
setzung der Gespräche, individu-
elle Fragen und einen weiteren
Austausch. Gegen ca. 20 Uhr en-
den die jeweiligen Veranstaltun-
gen. Die Teilnahme an den Veran-
staltungen ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Kli-
maschutzmanager Swen Schmitz
betont den dialogorientierten An-
satz der Veranstaltungsreihe: „Mir
ist besonders wichtig, dass wir mit
diesem Format den direkten Aus-
tausch vor Ort stärken. Die Bür-
gerinnen und Bürger können ihre
individuellen Fragen stellen und
erhalten konkrete, verständliche
Antworten und zwar genau dort,
wo sie leben. So bringen wir Infor-
mation, Beratung und Praxis en-
ger zusammen.“
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Senioren aufgepasst!
Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC Tipps
und Computerhilfe für Senioren und
Ratsuchende

Ehrenamtliche Projektgruppe
„Computer & Internet“ bietet im
Mai kostenlose Sprechstunden
an. Eine vorherige Anmeldung
zur Sprechstunde ist erforder-
lich.
Lokationen sind barrierefrei zu
erreichen.
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 4. Mai, 16 bis 18 Uhr
Sprechstunde im AZK, Arbeitneh-
mer-Zentrum, Königswinter, Jo-
hannes-Albers-Allee 3, Seminar-
büro 3. Anmeldung unter Tel. 0157
71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 13. Mai, 16 bis 18 Uhr
Sprechstunde im Internetcafé Ka-
tholische Kirche, Am Kirchplatz
15, Thomasberg, Anmeldung un-
ter Tel.: 02244 3140
3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef
Dienstag, 19. Mai, 16 bis 18 Uhr
Sprechstunde beim DRK, Austr. 29.
Anmeldung unter Tel.: 0157 71 70
94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Donnerstag, 21. Mai, 16 bis 17:30
Uhr Sprechstunde kath. Pfarrheim
Oberpleis, Großer Versammlungs-
raum, Königswinterer Str. 1, An-
meldung unter Tel. 02244 3140
Unser Angebot richtet sich an alle,
die im digitalen Alltag Unterstüt-
zung brauchen.
Typische Themen sind:
• Einrichtung von Computern,

Laptops, Smartphones und
Tablets

• Hilfe bei E-Mail, Internet, Vi-
deotelefonie und sozialen
Netzwerken

• Unterstützung bei Software-
Installationen, Updates und
Sicherungen

• Tipps für sicheres Surfen und
den Schutz persönlicher Da-
ten

• Beratung beim Kauf neuer
Geräte

• Geduldige Hilfe bei den klei-
nen Dingen des Alltags: „Wie
sende ich ein Foto?“ oder
„Warum ist das WLAN so lang-
sam?“

Unser Unser Unser Unser Unser Angebot - einfach und un-Angebot - einfach und un-Angebot - einfach und un-Angebot - einfach und un-Angebot - einfach und un-
kompliziertkompliziertkompliziertkompliziertkompliziert
• Kostenlos: Unsere Arbeit ist

ehrenamtlich.
• Persönlich: Wir nehmen uns

Zeit für Ihre Fragen.
• Individuell: Sie bestimmen,

wobei Sie Hilfe brauchen.
• Praktisch: Wir zeigen Ihnen

direkt am Gerät, wie es
geht.

Unser Anliegen ist, dass Sie die
Technik nicht nur nutzen können,
sondern sich auch dabei sicher
und wohlfühlen.
Ansprechpartner der Gruppe:
Herr Martens,
Tel. 0157 71 70 94 75

Unsere Termine finden Sie auch
unter:
https://www.computerundinter
net.info
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„Jeder Stein zählt“
Bad Honnef beteiligt sich am Wettbewerb
„Abpflastern“

Die Badesaison steht bevor
Das Freizeitbad auf Grafenwerth öffnet am
1. Mai

Piratenschar mit neuem Vorstand

(bk) Bad Honnef. Der Frühling
weckt die Lust auf mehr Grün,
auch im eigenen Umfeld. Die Stadt
Bad Honnef lädt deshalb alle Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine,
Unternehmen und Initiativen ein,
beim Wettbewerb „Abpflastern“
mitzumachen und aktiv zur Be-
grünung der Stadt beizutragen.
Noch bis zum 31. Oktober können
versiegelte Flächen entsiegelt und
für den Wettbewerb angemeldet
werden. „Ziel des Wettbewerbs
ist es, versiegelte Flächen aufzu-
brechen und in begrünte, natur-
nahe Bereiche umzuwandeln, um
ein besseres Klima und mehr Le-
bensqualität vor Ort zu schaffen“,
erklärt der Erste Beigeordnete
Holger Heuser. Der Wettbewerb
„Abpflastern“, bei dem Kommu-
nen in einem freundschaftlichen
Vergleich gegeneinander antre-
ten, wurde von Studierenden der
Hochschule für Gesellschaftsge-
staltung in Koblenz ins Leben ge-
rufen. Beim „Abpflastern“ werden
versiegelte Flächen, zum Beispiel
aus Beton, Asphalt oder Pflaster-
steinen, entfernt und durch Grün-
flächen ersetzt. Das bringt zahl-
reiche Vorteile mit sich. Klimaan-
passungsmanager Ilja Illert erläu-
tert: „Regenwasser kann wieder
versickern, Hitze in der Stadt wird
reduziert und es entstehen neue
Lebensräume für Pflanzen und Tie-

re. Jeder entsiegelte Quadratme-
ter trägt aktiv zur Klimaanpas-
sung und zum Stadtklima bei.“
Mitmachen können alle, ob Pri-
vatpersonen, Schulen, Vereine,
Unternehmen und andere Orga-
nisationen. Die entsiegelten Flä-
chen werden online mit Vorher-
Nachher-Fotos und einer Flächen-
angabe registriert. Jede gemel-
dete Fläche fließt automatisch in
die Wertung der jeweiligen Kom-
mune ein. Bereits im vergange-
nen Jahr konnten bundesweit gro-
ße Erfolge erzielt werden: Tausen-
de Quadratmeter versiegelter Flä-
chen wurden in Grünflächen um-
gewandelt. Auch Bad Honnef
möchte im Jahr 2026 gemeinsam
mit engagierten Bürgerinnen und
Bürgern ein starkes Zeichen für
Klimaanpassung und Lebensqua-
lität setzen. Informationen zur
Teilnahme und Registrierung sind
online verfügbar unter
www.abpflastern.de. Bei konkre-
ten Entsiegelungsvorhaben mit
spezifischeren Fragestellungen
unterstützt auch der Fachdienst
Umwelt und Stadtgrün der Stadt
Bad Honnef gerne mit Tipps und
fachlichen Hinweisen zur Umset-
zung der Entsiegelung oder der
geeigneten Bepflanzung. Anfra-
gen bitte per E-Mail an
fd.umweltundstadtgruen@bad-
honnef.de.

Die Führungscrew der Piraten: (v.l.) Jens Ockenfels, Nicole Ockenfels,Die Führungscrew der Piraten: (v.l.) Jens Ockenfels, Nicole Ockenfels,Die Führungscrew der Piraten: (v.l.) Jens Ockenfels, Nicole Ockenfels,Die Führungscrew der Piraten: (v.l.) Jens Ockenfels, Nicole Ockenfels,Die Führungscrew der Piraten: (v.l.) Jens Ockenfels, Nicole Ockenfels,
Jörg Prosch, Maren Schulmeister, Eberhart Lippmann, Kerstin Dahlhau-Jörg Prosch, Maren Schulmeister, Eberhart Lippmann, Kerstin Dahlhau-Jörg Prosch, Maren Schulmeister, Eberhart Lippmann, Kerstin Dahlhau-Jörg Prosch, Maren Schulmeister, Eberhart Lippmann, Kerstin Dahlhau-Jörg Prosch, Maren Schulmeister, Eberhart Lippmann, Kerstin Dahlhau-
sen, Martin Süssenberger, Martina Strauch. Es fehlt Michaela Laukottersen, Martin Süssenberger, Martina Strauch. Es fehlt Michaela Laukottersen, Martin Süssenberger, Martina Strauch. Es fehlt Michaela Laukottersen, Martin Süssenberger, Martina Strauch. Es fehlt Michaela Laukottersen, Martin Süssenberger, Martina Strauch. Es fehlt Michaela Laukotter

(bk) Ittenbach. Am 17. April fand
die Jahreshauptversammlung des
KC Ölbergpiraten statt. Dabei
fanden auch die Vorstandswahlen
statt. Mit teils neuen Gesichtern
stellt sich die Führungsriege des
KC Ölbergpiraten nun vor. Zum 1.
Vorsitzenden wurde Jens Ocken-
fels gewählt, 2. Vorsitzender ist
Jörg Prosch.
Geschäftsführer ist Martin Süs-
senberger, Schatzmeisterin Mi-
chaela Laukotter und Schriftfüh-

rerin Kerstin Dahlhausen. Der Pi-
ratennachwuchs liegt in den Hän-
den von Nicole Ockenfels. Als Bei-
sitzer Zugleitung fungiert Eber-
hard Lippmann. Die Kasse prüfen
Maren Schulmeister und Martina
Strauch. Die Ölbergpiraten bedan-
ken sich vor allem bei Klaus Kun-
kel für seine langjährige und auf-
opfernde Arbeit. Auch ein besode-
res Dankeschön geht an Detlef
Koch für seine Arbeit in den letz-
ten zwei Jahren.

Der Kapitän des KC Ölbergpiraten geht von
Bord - Klaus Kunkel übergibt den Säbel an
Jens Ockenfels

(bk) Bad Honnef. Die Vorbereitun-
gen für die am 1. Mai beginnende
Badesaison im Freibad Grafen-
werth verlaufen planmäßig. Das
Becken ist bereits gereinigt und
mit Wasser befüllt. „Wir freuen
uns, dass es bald wieder losgeht.
Neben der Reinigung der Becken
und der Inbetriebnahme der Tech-
nik stehen aktuell noch verschie-
dene Pflegearbeiten auf dem weit-
läufigen Gelände rund um die
Schwimmbecken an“, erklärt
Hans-Joachim Lampe-Booms, Be-
triebsleiter der Bad Honnefer Bä-
der. Das Freibad verfügt nun über
eine neue Photovoltaikanlage und
eine moderne Wärmepumpe.
Darüber hinaus wurde das Was-
serumlaufpumpwerk mit Unter-
stützung von Bundesmitteln er-
neuert. Auch die Sozialräume für
die Mitarbeitenden wurden um-
fassend saniert. Pünktlich zum
Saisonstart steht zudem der Mi-
nigolfplatz wieder zur Verfügung
und bietet ein zusätzliches Frei-
zeitangebot für die ganze Fami-
lie. Nach zehn Jahren wurden hier
erstmals die Preise angepasst:
Erwachsene zahlen 4 Euro, Kin-
der 3 Euro. Ermäßigungen sind
weiterhin über Zehnerkarten
möglich. Aufgrund gestiegener
Kosten für Energie und Materia-
lien wurde auch der Eintritt in das
Freizeitbad moderat erhöht. Der

Tageseintritt für Erwachsene kos-
tet nun 5,50 Euro, für Kinder und
Jugendliche 3 Euro. Familien pro-
fitieren weiterhin von günstigen
Tarifen. So kostet die Familien-
karte bei einem Erwachsenen 8
Euro pro Tag und bei zwei Erwach-
senen 14 Euro pro Tag. Für Viel-
schwimmerinnen und Vielschwim-
mer stehen zudem unverändert
günstige Saisonkarten zur Verfü-
gung. Die Bezahlung vor Ort kann
sowohl bar als auch mit Karte er-
folgen. Das Online-Ticketing ist
bereits ab dem 22. April freige-
schaltet. Alle aktuellen Informa-
tionen zu Tarifen und Öffnungs-
zeiten sind online abrufbar unter
www.bad-honnefer-baeder.de. Für
den Kassenbetrieb sucht das Frei-
bad noch Unterstützung: Gesucht
wird eine Aushilfskraft für den Ein-
satz im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus jeweils samstags und sonn-
tags.
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Tanzen im Mai - gemeinsam raus aus dem Alltag, rein
ins Gefühl!

Anzeige

Wenn die Abende länger wer-
den und der Mai nach Aufbruch
duftet, ist genau die richtige Zeit,
sich wieder näherzukommen -
bei Musik, Bewegung und ei-
nem Lächeln im Takt.
Tanzen Sie mit Ihrem Partner,
probieren Sie etwas Neues aus
und entdecken Sie, wie gut es
tut, gemeinsam etwas für sich
zu tun. Ganz nebenbei lernen
Sie nette Menschen kennen,
tauschen sich aus und genießen
danach ganz entspannt unseren

einladenden Barbereich - oder las-
sen den Abend auf der Dachter-
rasse ausklingen.
Und das Beste: Jeden Monat starJeden Monat starJeden Monat starJeden Monat starJeden Monat star-----
ten neue Kten neue Kten neue Kten neue Kten neue Kurse in der urse in der urse in der urse in der urse in der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuer - so finden Einstei-
ger genauso wie Fortgeschrittene
schnell den passenden Einstieg.
Ob Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene oder Senioren: Für jeden ist
etwas dabei.
Neben dem abwechslungsreichen
Kursprogramm warten auch inspi-
rierende Workshops und ganz be-

sondere Events auf Sie, die ga-
rantiert für gute Laune sorgen.
Alle wichtigen Informationen fin-
den Sie auf wwwwwwwwwwwwwww.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.de.de.de.de.de -
stöbern Sie und lassen Sie sich
überraschen.
Kommen Sie vorbei und machen
Sie aus einem Frühlingsabend ein
kleines Highlight - Schritt für
Schritt, zusammen.
Wenn Sie Fragen haben, steht Ih-
nen unser Team jederzeit gerne
beratend zur Seite - persönlich,
herzlich und kompetent.

Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!

ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216

Poststraße 66,
53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Kinderchor St. Martin sucht Mitsänger
Der Kinderchor St. Martin, der
katholischen Kirchengemeinde
St. Martin, Selhof besteht seit

mehr als 30 Jahren unter der
Leitung von Elisabeth Irmgartz.
Kinder von fünf bis zehn Jahren

proben gemeinsam jede Woche
mittwochs von 16.45 bis 17.30
Uhr im Pfarrhaus neben der Kir-
che.
Es werden kindgerechte Lieder
und Kanons für die Familienmes-
sen und Lieder für verschiedene
andere Anlässe gesungen, oft
auch mit passenden Bewegun-
gen. Singen in Gemeinschaft
macht viel Spaß und fördert Spra-
che und Ausdruck. Der Chor
macht auch gemeinsame Ausflü-
ge, Theaterbesuche oder geht
Eis essen.
Nachwuchs ist immer gefragt,
da die Kinder, die die Grund-
schule verlassen, in den Jugend-
chor „United Voices“ unter der
Leitung von Corinna Hambuch
wechseln können.
Wer gerne singt ist herzlich ein-
geladen zu einer Chorprobe zu
kommen und reinzuschnuppern.

Der Chor ist kostenlos.
Kontakt: Elisabeth Irmgartz,
02224 4699 oder irmelis@web.de
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„Let’s Get Loud!“ - Jazz-Nachwuchs
bringt die Schlossterrasse zum Klingen

Klezmer-Musik in Rommersdorf
Klezmer-Musik in außergewöhnlicher Besetzung in der Anna-Kapelle in Bad Honnef-
Rommersdorf
Klezmer-Musik ist beschwingt,
aber immer einen Hauch melan-
cholisch bis auch tieftraurig. Sie
ist vom Ostjudentum überliefert
und erzählt von alltäglichen Be-
gebenheiten, von rauschenden
Festen wie Hochzeiten oder auch
von Traurigem wie Abschiede und
Vergehen.
In der besonderen Atmosphäre der
Anna-Kapelle oder des liebevoll
so genannten Anna-Doms spiel-
ten die Brüder Christian Wolf (Kla-

rinette) und Daniel Wolf (Orgel)
Klezmer, Tänze, Renaissance-
oder Barock-Stücke, die die Zu-
hörenden mit zarten Klängen in
den Bann zogen.
Der Verein Jüdische Vergangen-
heit und Gegenwart in Bad Hon-
nef (JVGH) hatte zum Konzert ein-
geladen. Die Kapelle war bis auf
den letzten Bank- und Stuhlplatz
besetzt, andere mussten stehen.
Die Zuhörenden erlebten mit Or-
gel und Klarinette eine außerge-

wöhnliche und einzigartige Beset-
zung. Das Musikerlebnis war in-
tensiv und berührend.
„Mit diesem verzaubernden Kon-
zert konnten wir die jüdische Mu-
sik, hier die jiddische Klezmer-
musik, als Teil unserer eigenen
Musiktradition wieder entdecken
und erleben“, sagte JVGH-Vorsit-
zender Professor Rolf D. Cremer
in seinem Schlusswort.
Der Verein JVGH hat es sich zur
Aufgabe gemacht das vergange-

ne und gegenwärtige jüdische Le-
ben in Bad Honnef sichtbar und
erlebbar zu machen. Konzerte,
Vorträge und Veranstaltungen
stehen auf dem Programm. Auf
der Website des Vereins (https://
jvgh.de/) gibt es Informationen
und hervorragend ausgearbeite-
te Videos zur jüdischen Geschich-
te in Bad Honnef. Der Verein setzt
ein Zeichen gegen Antisemitis-
mus. Wer Mitglied werden möch-
te, ist herzlich willkommen.

Bad Honnef - Schloss Hagerhof
lädt zur dritten Auflage von „Jazz
auf der Schlossterrasse“. Am
Sonntag, 26. April, um 15 Uhr, er-
wartet das Publikum eine mitrei-
ßende Mischung aus
Bigband-Sound und hochkaräti-
gem Vokal-Jazz.
Nach den Erfolgen der Vorjahre
geht die Konzertreihe „Jazz auf
der Schlossterrasse“ in die dritte
Runde. Das Konzept bleibt seiner
Linie treu: Unter dem Motto „Ju-
gend Jazzt“ wird der Hagerhof zur
Bühne für die Stars von morgen
und fördert den regionalen Aus-
tausch zwischen jungen Musikta-
lenten.
Ein ProgrEin ProgrEin ProgrEin ProgrEin Programm der Kamm der Kamm der Kamm der Kamm der Kontrontrontrontrontraste:aste:aste:aste:aste:     VVVVVononononon
Nat King Cole bis Jennifer LopezNat King Cole bis Jennifer LopezNat King Cole bis Jennifer LopezNat King Cole bis Jennifer LopezNat King Cole bis Jennifer Lopez
In diesem Jahr setzt die Veran-
staltung auf eine besondere Mi-
schung aus instrumentaler Power

und stimmlicher Finesse. Zu Gast
der Hagerhof Rhine-Bigband ist
dieses Jahr die EMA Nachwuchs-
bigband des Bonner Ernst-Moritz-
Arndt-Gymnasiums. Für die voka-
len Highlights sorgt das hausei-
gene Vokalensemble Broadway
Singers sowie als besonderer und
„Special Guest“, der renommier-
te Bonner Jazzchor unter der Lei-
tung von Andrea Figallo.
Synergien schaffen und PremiereSynergien schaffen und PremiereSynergien schaffen und PremiereSynergien schaffen und PremiereSynergien schaffen und Premiere
feiernfeiernfeiernfeiernfeiern
„Erste Gehversuche im Jazz fin-
den seit jeher häufig im geschütz-
ten Rahmen von Schulbands
statt!“, erklären die beteiligten
Bigband-Leiter Thomas Heck, Juri

Eckhoff und Jürgen Roth.
Umso wichtiger sei der Austausch
zwischen den Schulen, um Ge-
meinsamkeiten zu entdecken und
Synergien zu nutzen. Ein beson-
deres Highlight wird die Urauf-
führung eines Bigband Arrange-
ments von „Beat It“ sein, das
komplett aus Schülerhand des erst
15-jährigen Max Koch stammt.
Das Motto „Let’s Get Loud!“ soll
verdeutlichen, welche positive
Kraft Musik entfalten kann.
Kulinarik und freier EintrittKulinarik und freier EintrittKulinarik und freier EintrittKulinarik und freier EintrittKulinarik und freier Eintritt
Neben dem musikalischen Ge-
nuss ist auch für das leibliche Wohl
gesorgt: Die Schülerinnen und
Schüler der Jahrgangsstufe Q1

übernehmen die Bewirtung und
bieten den Gästen eine Auswahl
an warmen und kalten Speisen
sowie Getränken an.
Der Eintritt ist frei, bei schlech-
tem Wetter findet das Konzert in
der Turnhalle statt!
Veranstaltungsdaten auf einenVeranstaltungsdaten auf einenVeranstaltungsdaten auf einenVeranstaltungsdaten auf einenVeranstaltungsdaten auf einen
Blick:Blick:Blick:Blick:Blick:
Event: Jazz auf der Schlossterras-
se Vol. 3
Motto: Let’s Get Loud!
Ort: Schloss Hagerhof, Menzen-
berg 13, 53604 Bad Honnef
Datum: Sonntag, 26. April
Beginn: 15 Uhr
Eintritt: Kostenlos (Spenden will-
kommen)
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Anzeige

Von Osterfreude zu Frühlingshighlights in der HUMA

Der Frühling zeigte sich in der
HUMA bereits von seiner krea-
tivsten Seite: Mit dem bunten
Osterprogramm wurde das Cen-
ter zum Treffpunkt für kleine
Bastelfans und fröhliche Famili-
enmomente.
Daran knüpft die HUMA nahtlos
an und lädt auch in den kom-
menden Wochen zu besonderen
Aktionen ein. Ob liebevolle DIY-
Perlenarmbänder zum Mutter-
tag, spielerischer Wettbewerb
zum Vatertag, attraktive Gewinn-
chancen oder spannende Neuzu-
gänge im Markenangebot - Be-Be-Be-Be-Be-
sucherinnen und Besuchersucherinnen und Besuchersucherinnen und Besuchersucherinnen und Besuchersucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf abwechslungsreiche
Erlebnisse und viele neue High-
lights freuen.
DIYDIYDIYDIYDIY-P-P-P-P-Perlenarmbänder zum Mut-erlenarmbänder zum Mut-erlenarmbänder zum Mut-erlenarmbänder zum Mut-erlenarmbänder zum Mut-
tertag am Samstag, 09. Maitertag am Samstag, 09. Maitertag am Samstag, 09. Maitertag am Samstag, 09. Maitertag am Samstag, 09. Mai
Am Samstag, den 09. Mai, vonSamstag, den 09. Mai, vonSamstag, den 09. Mai, vonSamstag, den 09. Mai, vonSamstag, den 09. Mai, von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr steht in der HUMA
alles im Zeichen des Muttertags.
Bei einer liebevollen Bastelak-
tion können kleine und großekleine und großekleine und großekleine und großekleine und große
GästeGästeGästeGästeGäste ihren eigenen Perlen-Perlen-Perlen-Perlen-Perlen-
schmuck in Fschmuck in Fschmuck in Fschmuck in Fschmuck in Form von orm von orm von orm von orm von Armbän-Armbän-Armbän-Armbän-Armbän-
dernderndernderndern gestalten.
Unter Anleitung entstehen klei-
ne, persönliche Schmuckstücke
- perfekt als Geschenk für die
Mama oder als Ergänzung für
die eigene Schmucksammlung.
Die kreativen Unikate machen
den Muttertag zu etwas ganz
Besonderem und sorgen für
strahlende Gesichter.
Die Teilnahme ist kostenfrei, ab
4 J4 J4 J4 J4 Jahrenahrenahrenahrenahren in Begleitung eines Er-
wachsenen möglich und nur so-
lange der Vorrat reicht.
Spiel und Spaß beim Bollerbatt-Spiel und Spaß beim Bollerbatt-Spiel und Spaß beim Bollerbatt-Spiel und Spaß beim Bollerbatt-Spiel und Spaß beim Bollerbatt-
le zum le zum le zum le zum le zum VVVVVatertag am Mittwoch,atertag am Mittwoch,atertag am Mittwoch,atertag am Mittwoch,atertag am Mittwoch,
13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai13. Mai
Am Mittwoch, den 13. Mai, vonMittwoch, den 13. Mai, vonMittwoch, den 13. Mai, vonMittwoch, den 13. Mai, vonMittwoch, den 13. Mai, von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr wird anlässlich

des Vatertags in der HUMA aktiv
und unterhaltsam gefeiert. Beim
Bollerbattle sind Besucherinnen
und Besucher eingeladen, sich
kostenfrei mit Freunden oder im
Team spannenden Herausforde-
rungen zu stellen.
Ob Quizfragen, Geschicklichkeits-
spiele oder sportliche Wettkämp-
fe - eine abwechslungsreiche Aus-
wahl an Minigames sorgt für jede
Menge Spaß und weckt den Ehr-
geiz. Im Mittelpunkt stehen ge-
meinsame Erlebnisse, gute Stim-
mung und der spielerische Wett-
bewerb.
Neben Unterhaltung und Team-
geist warten auch praktische undpraktische undpraktische undpraktische undpraktische und
süße Überraschungspreisesüße Überraschungspreisesüße Überraschungspreisesüße Überraschungspreisesüße Überraschungspreise auf die
Teilnehmenden - ein perfekter
Anlass, den Vatertag einmal
anders zu erleben.
Fan Friday - Noch schnell mitma-Fan Friday - Noch schnell mitma-Fan Friday - Noch schnell mitma-Fan Friday - Noch schnell mitma-Fan Friday - Noch schnell mitma-
chen und 50 € Cafe-Extrablatt-chen und 50 € Cafe-Extrablatt-chen und 50 € Cafe-Extrablatt-chen und 50 € Cafe-Extrablatt-chen und 50 € Cafe-Extrablatt-
Gutschein gewinnenGutschein gewinnenGutschein gewinnenGutschein gewinnenGutschein gewinnen
Noch bis einschließlich Montag,Montag,Montag,Montag,Montag,
den 27.den 27.den 27.den 27.den 27.     AprilAprilAprilAprilApril, haben FFFFFansansansansans die
Chance, einen von fünf Cafe Ex-fünf Cafe Ex-fünf Cafe Ex-fünf Cafe Ex-fünf Cafe Ex-
trtrtrtrtrablatt-Gutscheinen im ablatt-Gutscheinen im ablatt-Gutscheinen im ablatt-Gutscheinen im ablatt-Gutscheinen im WWWWWert vonert vonert vonert vonert von
jeweils 50 €jeweils 50 €jeweils 50 €jeweils 50 €jeweils 50 € zu gewinnen. Die
Teilnahme erfolgt über die Social-
Media-Kanäle der HUMA Shop-
ping auf Facebook und InstagramFacebook und InstagramFacebook und InstagramFacebook und InstagramFacebook und Instagram
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
Der HUMA Fan FridayHUMA Fan FridayHUMA Fan FridayHUMA Fan FridayHUMA Fan Friday findet je-je-je-je-je-
den letzten Freitag im Monatden letzten Freitag im Monatden letzten Freitag im Monatden letzten Freitag im Monatden letzten Freitag im Monat statt
und bietet regelmäßig neue Ge-
winnchancen mit Preisen aus den
Shops der HUMA Shopping.
Neue Marken bereichern dieNeue Marken bereichern dieNeue Marken bereichern dieNeue Marken bereichern dieNeue Marken bereichern die
HUMAHUMAHUMAHUMAHUMA
Seit dem 19. März19. März19. März19. März19. März ist Marc O’PoloMarc O’PoloMarc O’PoloMarc O’PoloMarc O’Polo
auf der Outlet-Ebene der HUMA
vertreten und erweitert das Fa-
shionangebot um hochwertige,
zeitlose Mode mit modernem,
skandinavisch inspiriertem Stil.
Und auch Søstrene GreneSøstrene GreneSøstrene GreneSøstrene GreneSøstrene Grene berei-
chert seit Anfang des Jahres den
Shopping-Bereich. Und dieser er-
hält noch einen weiteren Neuzu-
gang: DouglasDouglasDouglasDouglasDouglas wird zur Mitte desMitte desMitte desMitte desMitte des
JJJJJahresahresahresahresahres eröffnen und das Angebot
rund um Kosmetik, Düfte und Pfle-Kosmetik, Düfte und Pfle-Kosmetik, Düfte und Pfle-Kosmetik, Düfte und Pfle-Kosmetik, Düfte und Pfle-
gegegegege in der HUMA erweitern. Damit
zieht einer der bekanntesten An-
bieter der Beauty- und Parfüme-
riebranche ins Center ein.
Professionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle Kinderbetreuung
Nicht zu vergessen: Freitags und
samstags bietet unsere Ravens-Ravens-Ravens-Ravens-Ravens-
burger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuung im
Obergeschoss eine zuverlässige,
professionelle Betreuung für nur
5 Euro5 Euro5 Euro5 Euro5 Euro an.
So wird der Einkaufstag für El-

tern und Kinder gleichermaßen
entspannt.
Bequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 Stunden
kostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die per-
fekte Adresse für Familien, Frei-
zeitfreunde und Shoppingbegeis-
terte. Dank zwei Stunden kosten-zwei Stunden kosten-zwei Stunden kosten-zwei Stunden kosten-zwei Stunden kosten-
losem Parkenlosem Parkenlosem Parkenlosem Parkenlosem Parken, zentraler Lage so-
wie einer guten Anbindung an
Bus, Bahn und Radwege gestal-
tet sich die Anreise besonders
komfortabel.

Gerade an Samstagen ist das
Center sehr gut besucht.
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTeam vor Ort unterstützteam vor Ort unterstützteam vor Ort unterstützteam vor Ort unterstützteam vor Ort unterstützt
Besucherinnen und BesucherBesucherinnen und BesucherBesucherinnen und BesucherBesucherinnen und BesucherBesucherinnen und Besucher
bei der Parkplatzsuchebei der Parkplatzsuchebei der Parkplatzsuchebei der Parkplatzsuchebei der Parkplatzsuche und
sorgt für einen möglichst rei-
bungslosen Ablauf. Dennoch
kann es in Stoßzeiten verein-
zelt zu kurzen Verzögerungen
bei der Ein- und Ausfahrt kom-
men - wer es entspannter mag,
plant den Besuch am bestenplant den Besuch am bestenplant den Besuch am bestenplant den Besuch am bestenplant den Besuch am besten
am am am am am VVVVVormittagormittagormittagormittagormittag.
Öffnungszeiten & weitere In-Öffnungszeiten & weitere In-Öffnungszeiten & weitere In-Öffnungszeiten & weitere In-Öffnungszeiten & weitere In-
formationenformationenformationenformationenformationen
Die HUMA Shopping & Outlet
ist montags bis samstags von
10:00 bis 20:00 Uhr10:00 bis 20:00 Uhr10:00 bis 20:00 Uhr10:00 bis 20:00 Uhr10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet.
An den folgenden Feiertagen im
Mai bleibt das Shopping-Cen-
ter geschlossen: Freitag, 01.
Mai, Donnerstag, 14. Mai, so-
wie Montag, 25. Mai.
Alle aktuellen Aktionen, Termi-
ne und Neuigkeiten unter
huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,
FFFFFacebook und acebook und acebook und acebook und acebook und TTTTTikTikTikTikTikTokokokokok unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
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50 Jahre Festkomitee Bad
Honnefer Karneval: Großes
Jubiläums-Open-Air auf
dem Rathausplatz

Denkmalförderprogramm
2026
Das Land NRW unterstützt den Erhalt
historischer Bausubstanz

Bad Honnef - Das Festkomitee Bad
Honnefer Karneval e.V. (FKBHK)
feiert in diesem Jahr sein 50-jäh-
riges Bestehen. Aus diesem be-
sonderen Anlass lädt der Verein
am Samstag, 11. Juli, zu einem
großen Jubiläums-Open-Air auf
den Rathausplatz mitten in Bad
Honnef ein. Der Eintritt für das
Fest ist frei.
Ab 16 Uhr erwartet die Besucher
ein hochkarätiges musikalisches
Programm. Als Live Acts konnten
die bekannten kölschen Bands
Kempes Feinest, King Loui und
Kaschämm gewonnen werden, die
für beste Stimmung und echtes
rheinisches Lebensgefühl sorgen
werden.
Das Open-Air ist als Veranstal-
tung für die ganze Familie konzi-
piert. Neben der Musik wird ein
buntes Unterhaltungsprogramm
für Kinder geboten. Darüber hin-
aus ist mit einem vielfältigen An-
gebot an Speisen und kühlen Ge-

tränken für das leibliche Wohl
bestens gesorgt.
„Wir blicken stolz auf ein halbes
Jahrhundert Vereinsgeschichte
zurück und möchten dieses Jubi-
läum nutzen, um gemeinsam mit
ganz Bad Honnef zu feiern“, er-
klärt Stefan Jungheim, 1. Vorsit-
zender des FKBHK. „Wir laden alle
Bürgerinnen, Bürger und Gäste
herzlich ein, an diesem Tag mit
uns anzustoßen.“

Die Die Die Die Die VVVVVerererereranstaltung auf einen Blick:anstaltung auf einen Blick:anstaltung auf einen Blick:anstaltung auf einen Blick:anstaltung auf einen Blick:
• Anlass: Jubiläums-Open-Air -

50 Jahre FKBHK
• Datum: Samstag, 11. Juli, ab

16 Uhr
• Ort: Rathausplatz, Bad Hon-

nef
• Bühnenprogramm: Kempes

Feinest, King Loui, Kaschämm
• Rahmenprogramm: Kinderun-

terhaltung, Speisen & Geträn-
ke

• Eintritt: Frei

Ein denkmalgeschütztes Haus in der Winkelgasse der Altstadt vonEin denkmalgeschütztes Haus in der Winkelgasse der Altstadt vonEin denkmalgeschütztes Haus in der Winkelgasse der Altstadt vonEin denkmalgeschütztes Haus in der Winkelgasse der Altstadt vonEin denkmalgeschütztes Haus in der Winkelgasse der Altstadt von
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter

(bk) Königswinter. Das Land Nord-
rhein-Westfalen unterstützt auch
im Jahr 2026 den Erhalt und die
Pflege des historisch-kulturellen
Erbes mit einem Denkmalförder-
programm.
Für kleinere denkmalpflegerische
Maßnahmen stehen jeder Kom-
mune sogenannte Pauschalzuwei-
sungen in Höhe von 7.500 Euro
zur Verfügung. Die Fördermittel
richten sich insbesondere an Ei-
gentümerinnen und Eigentümer
von Baudenkmälern, die kleinere
Maßnahmen zur Instandhaltung
und Pflege durchführen möchten.
Je nach Umfang der Maßnahme
und Anzahl der eingehenden An-
träge kann eine Förderung von
bis zu 2.000 Euro gewährt wer-
den. Voraussetzungen für eine
Förderung sind unter anderem,
dass es sich um ein Denkmal ge-

mäß § 2 Denkmalschutzgesetz
NRW handelt, eine denkmalrecht-
liche Erlaubnis erteilt wurde, mit
der Maßnahme noch nicht begon-
nen wurde, die Maßnahme bis
zum 30. November des Bewilli-
gungsjahres abgeschlossen wird
und für jedes Gewerk drei Ver-
gleichsangebote vorgelegt wer-
den. Antragsberechtigt sind Pri-
vatpersonen, eingetragene Verei-
ne sowie kirchliche Organisatio-
nen. Die gewährten Zuschüsse
sind nicht rückzahlbar. Die Aus-
zahlung erfolgt nach Abschluss der
Arbeiten. Anträge können ab
sofort bis zum 31. Mai bei der
Unteren Denkmalbehörde der
Stadt Königswinter eingereicht
werden. Das entsprechende An-
tragsformular steht auf der Inter-
netseite der Stadt Königswinter
zum Download bereit.
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LAST CHRISTMAS Musical in Bonn
Das Weihnachtsmusical mit einer bewegenden Liebesgeschichte rund um die
weltbekannten Weihnachts-Hits von Michael Bublé, Mariah Carey, Kelly Clarkson u.v.a
Sonntag, 06.12.2026, 20 Uhr, Beethovenhalle

Anzeige

Das Musical „Last Christmas Mi-
racle“ entführt den Besucher in
eine bewegende Liebesgeschich-
te rund um die weltbekannten
Weihnachtshits von Klassikern
wie z.B. von Dean Martin bis zu
den mitreißenden Pop-Weih-
nachtssongs von Mariah Carey,
Kelly Clarkson, Michael Bublé,
Elton John, Ed Sheeran und vie-
len anderen. Jeder der belieb-
ten Songs findet seinen passen-
den Platz.
Es ist die einzige Produktion
weltweit, die die großen Weih-
nachtshits in einer mitreißen-
den Musical-Produktion vereint.
Die Story spielt im vorweih-
nachtlichen New York und ist
angelehnt an eine wahre und -
um nicht zu viel zu verraten -
traurig-glückliche Begebenheit
und lässt auf jeden Fall kein
Auge trocken.
Die Handlung beschreibt das Le-
ben von Angelica, die sich mit
Aushilfsjobs über Wasser hält
und mit 29 Jahren noch auf der
Suche nach ihrem „Mr. Right“
ist. Dabei macht sie tiefgreifen-
de Erfahrungen mit dem Schick-
sal, kommt aber dabei auch
immer wieder in Situationen,
über die der Zuschauer stark

schmunzeln muss.
Inszeniert wurde die Produktion
vom bekannten deutschen Schau-
spieler und Theaterproduzent
Bernd Gnann, bekannt aus Filmen
wie „Schiller“, diversen Hauptrol-
len im „Tatort“ sowie von Insze-
nierungen der Musicals über das
Leben von Queens’ Freddie Mer-
cury, des Bon Jovi-Musicals „Bed
of Roses“ oder des Musicals „El-
vis“.
Mit seiner aufwändigen Dekora-
tion, Schneemaschinen und einer
Drehbühne verwandelt das Musi-
cal „Last Christmas Miracle“ jede
Konzerthalle in einen winterlich-
funkelnden Weihnachtsmarkt in
New York.
Die Darsteller kennt man allesamt
aus bekannten Musical-Produkti-

onen, die Songs werden live ge-
sungen und von einem Orchester
begleitet. Dessen Besetzung be-
inhaltet natürlich auch die not-
wendigen Celli, Geigen und einen

Bläsersatz.
Die gesprochenen Texte sind in
deutscher Sprache.
Unterm Strich ein prickelnder
Weihnachtsrausch, aus dem man
am liebsten nicht aufwachen
möchte. Wer sich einmal dem
romantischen Weihnachtsgefühl
ganz hingeben möchte, für den
ist dieses Musical ein MUSS.
Nur bis zum 11. Mai gilt einNur bis zum 11. Mai gilt einNur bis zum 11. Mai gilt einNur bis zum 11. Mai gilt einNur bis zum 11. Mai gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise.....
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-140228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-140228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-140228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-140228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-14
Uhr),Uhr),Uhr),Uhr),Uhr), an allen bekannten  an allen bekannten  an allen bekannten  an allen bekannten  an allen bekannten VVK-VVK-VVK-VVK-VVK-
Stellen sowie online unterStellen sowie online unterStellen sowie online unterStellen sowie online unterStellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de.....

„Klangfarben“:
Kunstausstellung bei der
AWO

Bianca Malguth: KlatschmohnBianca Malguth: KlatschmohnBianca Malguth: KlatschmohnBianca Malguth: KlatschmohnBianca Malguth: Klatschmohn

Eine neue Kunstausstellung zeigt
die AWO Königswinter in ihrer
Begegnungsstätte in Niederdol-
lendorf, Hauptstraße 109 am 1.
Mai mit dem Titel „Klangfarben“.
Die Vernissage findet um 14 Uhr
statt. Wer an Kunst interessiert
ist, ist herzlich eingeladen.
Gezeigt werden ausschließlich
Bilder von Pastellmalerinnen. Die
Pastellkreide bietet die Möglich-
keit, kontrastreiche Landschaften,
farbenfrohe Stillleben, zarte Blu-

menbilder oder charakterische
Tierporträts zu gestalten.
Diese breite Palette an künstleri-
schen Darstellungen gibt es in der
Ausstellung mit Bildern von Bar-
bara Baltes, Bianca Malguth, Anna
Willkomm, Ulrike Ries, Karin Gie-
se, Sabine Singhof und Sigrid
Schmitz zu sehen..
Die Ausstellung kann bis 1. Juli
dienstags und donnerstags von 14
bis 18 Uhr und nach Vereinbarung
besichtigt werden.
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chance7
Amphibienexkursion zum ehemaligen Basaltsteinbruch in Königswinter-Eudenberg für
Kinder und Jugendliche

Lebendiger Austausch und
wichtige Impulse
Kulturverein NDND e.V. verbindet Generationen

Rhein-Sieg-Kreis (an). Der Rhein-
Sieg-Kreis bietet am Freitag, 8. Mai,
eine abendliche Exkursion in das
Naturschutzgebiet Königswinter-
Eudenberg südlich von Hennef an,
um diesen Lebensraum mit seinen
amphibischen Bewohnern, wie Krö-
ten, Frösche und Molche, kennen-
zulernen.
Gemeinsam mit dem Biologen Fa-
bian Droppelmann geht es von 21
bis etwa 23:30 Uhr langsam immer
tiefer in den Kernbereich des Na-
turschutzgebietes, da sich bestimm-
te Amphibienarten in dieser Zeit
besonders gut beobachten lassen.

Treffpunkt ist der Wanderparkplatz
an der Hanfbachtalstraße.
Ein Vorwissen ist nicht erforderlich.
Teilnehmende sollten festes Schuh-
werk oder Gummistiefel tragen, da
teilweise unwegsames Gelände
betreten wird. Wetterfeste Kleidung
und eine Taschenlampe sollten
ebenfalls dabei sein.
Die Exkursion richtet sich besonders
an Kinder und Jugendliche ab fünf
Jahren in Begleitung von Erwach-
senen. Jugendliche ab 16 Jahren
können auch alleine teilnehmen,
sofern eine Elternerlaubnis vorliegt
oder die Eltern bei der Anmeldung

dies ankündigen. Die Teilnahme ist
kostenlos, maximal 20 Personen
sind möglich. Eine Anmeldung ist
erbeten unter fabian.droppel
mann@rhein-sieg-kreis.de.
Das Naturschutzgebiet EudenbergDas Naturschutzgebiet EudenbergDas Naturschutzgebiet EudenbergDas Naturschutzgebiet EudenbergDas Naturschutzgebiet Eudenberg
Das Naturschutzgebiet Eudenberg
im Süden von Hennef wurde in 2002
unter Schutz gestellt. Der stillge-
legte Basaltsteinbruch dort zeich-
net sich durch seine vielfältigen Le-
bensräume aus, die nicht zuletzt
durch die ehemalige Abbautätig-
keit entstanden sind. Neben zahl-
reichen Tier- und Pflanzenarten be-
finden sich in diesem Gebiet auch

Amphibien, wie beispielsweise Krö-
ten, Frösche oder Molche.
Weltweit ist ein gravierender Rück-
gang der Amphibien zu verzeich-
nen. Viele Arten sind bedroht, da
der Mensch ihnen den Lebensraum
entzieht. Um dem entgegen zu wir-
ken, hat chance 7, das Naturschutz-
projekt des Rhein-Sieg-Kreises,
bereits vor einigen Jahren begon-
nen, das Naturschutzgebiet Euden-
berg weiter zu entwickeln. Durch
die Anlage und Pflege selten ge-
wordener Kleingewässer wird ver-
sucht, den Amphibien wieder einen
neuen Lebensraum zu schaffen.

Gespräche verbinden Menschen.
Am Dienstag, 14. April, hat der Kul-
turverein „Nicht Davor Nicht
Dahinter - Kultur & Kunst Königs-
winter“ (NDND) e.V. gezeigt, wie
bereichernd offener Dialog sein
kann. Unter dem Titel „GenerGenerGenerGenerGeneratio-atio-atio-atio-atio-
nen im Dialognen im Dialognen im Dialognen im Dialognen im Dialog“ kamen im Eselstall
in der Altstadt von Königswinter
Menschen in entspannter Atmos-
phäre zusammen. Im Mittelpunkt
stand der persönliche Austausch
über Erwartungen, Erfahrungen und
Perspektiven verschiedener Gene-
rationen. Die Teilnehmenden
brachten eigene Fragen und Sicht-
weisen ein, hörten einander zu und
entdeckten gemeinsame Anliegen.
Die Veranstaltung überzeugte
durch ihre Offenheit und ihre re-
spektvolle Gesprächskultur. Span-
nend waren die Beiträge der an-
wesenden Mitglieder der neu ge-
wählten Seniorenvertretung, die
von ihrer Umfrage unter Seniorin-
nen und Senioren in Königswinter
berichteten. Deutlich wurde: Vor
allem die Themen Wohnen und
Mobilität treiben die älteren Ge-
nerationen um. Der Kulturverein
NDND e.V. knüpft an diesen erfolg-
reichen Abend mit zwei weiteren
Veranstaltungen an:
Am Donnerstag, 18. Juni, um 19Donnerstag, 18. Juni, um 19Donnerstag, 18. Juni, um 19Donnerstag, 18. Juni, um 19Donnerstag, 18. Juni, um 19
UhrUhrUhrUhrUhr lädt der Verein ins Haus Ba-
chem, Sitzungssaal (Dachge-

schoss), Marktplatz, 53639 Königs-
winter, ein. Unter dem Titel „Hun-„Hun-„Hun-„Hun-„Hun-
dert dert dert dert dert TTTTTageageageageage,,,,, die Gener die Gener die Gener die Gener die Generationen prä-ationen prä-ationen prä-ationen prä-ationen prä-
gen - Ruanda und die Erinnerunggen - Ruanda und die Erinnerunggen - Ruanda und die Erinnerunggen - Ruanda und die Erinnerunggen - Ruanda und die Erinnerung
an den Genozid“an den Genozid“an den Genozid“an den Genozid“an den Genozid“ berichtet Saskia
Klemp, M.A., von ihren Eindrücken
einer Delegationsreise nach Ru-
anda. Im Fokus stehen persönliche
Begegnungen mit Überlebenden
sowie die Frage, wie Erinnerungs-
kultur über Generationen hinweg
wirkt und junge Menschen prägt.
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Nur eine Woche später, am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag, 25. Juninerstag, 25. Juninerstag, 25. Juninerstag, 25. Juninerstag, 25. Juni, ebenfalls um 19um 19um 19um 19um 19
UhrUhrUhrUhrUhr im Haus Bachem (Sitzungs-
saal, Dachgeschoss), folgt eine be-
sondere LesungLesungLesungLesungLesung: Präsentiert wird
der preisgekrönte Roman „Jaca-„Jaca-„Jaca-„Jaca-„Jaca-
randa“ von Gaël Fayeranda“ von Gaël Fayeranda“ von Gaël Fayeranda“ von Gaël Fayeranda“ von Gaël Faye in deutscher
Sprache durch die Übersetzerin
Brigitte Große. Die Veranstaltung
widmet sich eindrucksvoll den The-
men Erinnerung, Identität und Ver-
söhnung. Der Eintritt beträgt 5
Euro.
Mit diesen Veranstaltungen setzt
der Kulturverein NDND e.V. seine
Reihe engagierter Formate fort, die
zum Nachdenken anregen, Pers-
pektiven erweitern und den Dialog
fördern.
Weitere Informationen undWeitere Informationen undWeitere Informationen undWeitere Informationen undWeitere Informationen und
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt:
https://nichtdavornichtdahinter.de/
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Königswinter blüht auf
Ab sofort können Bürger und Bürgerinnen
eine Grünflächenpatenschaft übernehmen

(v.l.) Johannes Schmitz, Melina Dülberg, Joana Pires-Heise(v.l.) Johannes Schmitz, Melina Dülberg, Joana Pires-Heise(v.l.) Johannes Schmitz, Melina Dülberg, Joana Pires-Heise(v.l.) Johannes Schmitz, Melina Dülberg, Joana Pires-Heise(v.l.) Johannes Schmitz, Melina Dülberg, Joana Pires-Heise

(bk) Königswinter. Die Früh-
lingssonne gewinnt an Kraft, die
ersten Blumen blühen in den
Straßen Königswinters und pas-
send dazu startet die Stadt ihr
Patenschaftsangebot.
Wer möchte, pflegt ein öffent-
liches Beet und beteiligt sich
an dessen kreativer Gestal-
tung. Mit jeder Patenschaft
wächst ein Stück mehr Grün in
der Stadt.
Blühende Stauden, Kräuter oder
insektenfreundliche Pflanzen
verschönern nicht nur Straßen
und Plätze, sondern fördern
auch Artenvielfalt und Stadtkli-
ma. Ziel ist ein lebendigeres,
nachhaltigeres und attraktive-
res Königswinter.
„Mit den Grünflächenpaten-
schaften laden wir die Bürger-
innen und Bürger ein, ihre
Stadt aktiv mitzugestalten.“,
sagt Heike Jüngling, Bürger-
meisterin der Stadt Königswin-
ter, „Die Grünflächenpaten-
schaften sind eine wunderbare
Möglichkeit, Königswinter ge-
meinsam bunter, nachhaltiger
und lebenswerter zu gestalten.

Ich freue mich über jede Flä-
che, die durch das Engagement
unserer Bürgerinnen und Bür-
ger aufblüht.“
Die Mitarbeiterinnen des Kli-
mabüros der Stadt Königswin-
ter machen den Start und über-
nehmen die Pflege für eine Flä-
che an der Dollendorfer Straße
in Oberpleis.
In einer gemeinsamen Pflanz-
aktion mit dem Baubetriebshof
wurde die Fläche entsiegelt und
mit Kräutern, Lavendel und Blu-
men bepflanzt.
Wer Interesse hat, eine be-
stimmte Fläche in Patenschaft
zu übernehmen, kann sich per
E-Mail an
gruenflaechenpatenschaft@
koenigswinter.de wenden.
Weitere Informationen zu
den Rahmenbedingungen gibt
es auf der Internetseite der
Stadt.
Mit der Aktion möchte Königs-
winter gemeinsam mit seinen
Bürgern und Bürgerinnen ein
sichtbares Zeichen für Nachhal-
tigkeit, Klimaschutz und Biodi-
versität setzen.
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Ein außergewöhnliches
Konzert in Haus Bachem
Ritmos y Melodías - Musik aus Spanien und
Südamerika

Zu mehr Wohlgefühl mit
Zapchen Somatics
Eine Einführung in die Thematik im
Frauenzentrum Bad Honnef am 9. Mai
(bk) Bad Honnef. Die vielfältigen
und spielerischen Übungen von
Zapchen Somatics unterstützen
dabei, Stress und Anspannung zu
lösen und mehr Leichtigkeit und
Wohlbefinden zu fühlen. Gähnen,
Lachen, Seufzen, Schütteln und
Summen. So einfach wie es klingt,
so direkt sprechen diese Übun-
gen den Körper an. Tiefgehende
neurochemische und physiologi-
sche Umstrukturierungen werden
angeregt. Die Fähigkeit zur
Selbstregulation wird gestärkt.
Wir üben, freundlich zu sein mit

uns selbst und eine Haltung von
Anstrengung und Problemdenken
aufzugeben. So kann nach einer
Weile zunehmendes Wohlbefinden
unsere neue Gewohnheit werden.
Unter der Leitung von Lisa Schul-
te, Zapchen-Übungsleiterin, Ge-
stalt- und Traumatherapeutin, be-
fasst man sich im Frauenzentrum,
Hauptstr. 20a, von 12:30 bis 16:30
Uhr mit dieser Thematik. Die Ge-
bühr beträgt 39 Euro. Um Anmel-
dung unter info@frauenzentrum-
badhonnef.de oder Telefon 02224-
10548 wird gebeten.

(bk) Königswinter. Am Sonntag, 26.
April, wird im Haus Bachem in Kö-
nigswinter ein außergewöhnliches
Konzert zu erleben sein. Um 17
Uhr entführen die Musiker Jakob
Kümmel (Gitarre), Felix Reckers
(Gitarre) und Lea Hüttemann (Quer-
flöte) ihr Publikum auf eine faszi-
nierende musikalische Reise durch
die traditionsreiche und leiden-
schaftliche Musik Spaniens und
Südamerikas. Das präsentierte
Konzertprogramm umfasst Werke
großer Komponisten wie Francisco
Tárrega, Manuel de Falla, Maurice
Ravel und Ástor Piazzolla, die
allesamt mit ihren einzigartigen
Kompositionen die Musikgeschich-
te Spaniens und Argentiniens maß-
geblich prägten. Die Musiker neh-
men das Publikum mit von den
letzten Ausläufern der Romantik
in das aufregende Zeitalter der
1920er Jahre, das von innovativen
Klangexperimenten und neuen
musikalischen Ausdrucksformen
gekennzeichnet war. Dabei grei-
fen sie stets auf die tief verwurzel-
te kulturelle Identität der beiden
Regionen zurück. Jakob Kümmel
und Felix Reckers, beide langjäh-
rige Schüler der Gitarrenklasse von
Götz Berger an der Musikschule
der Stadt Königswinter, haben sich

bereits als versierte und gefragte
Musiker einen Namen gemacht.
Lea Hüttemann, Querflötenschüle-
rin von Christiane Ehses, ist Mit-
glied der Sinfonia Königswinter
und hat eine langjährige musikali-
sche Zusammenarbeit mit Felix
Reckers, mit dem sie bereits zahl-
reiche Erfolge wie erste Preise bei
„Musizierende Jugend“ und „Ju-
gend musiziert“ NRW feierte. Der
Eintritt ist frei, um eine Hutgage
wird gebeten.
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Ein Besuch des Konrad-
Adenauer-Hauses
Am Samstag, 16. Mai, wandelt der
Heimatverein Heristerbacherrott auf den
Spuren des „Alten“.

Schützen laden in Haus Bachem ein
Der Bezirksverband Siebengebirge freut sich auf zahlreiche Gäste auf
dem Bezirksschützenfest in Königswinter am ersten Sonntag im Mai

(bk) Heisterbacherrott. Konrad
Adenauer wäre in diesem Jahr 150
Jahre alt geworden, der Heimat-
verein Heisterbacherrott feiert in
diesem Jahr seinen 75. Geburts-
tag, also genau die Hälfte der An-
zahl der Jahre des „Alten“. Das
ist der Anlass für die Besichti-
gung seines Wohnhauses in Rhön-
dorf. Wir treffen uns am 16. Mai
auf dem Parkplatz in Heisterba-
cherrott, gegenüber von Haus
Schlesien, und fahren um 12.30
Uhr in Fahrgemeinschaften nach
Rhöndorf. Für 13.30 Uhr ist eine
ca. einstündige Führung durch
den Garten und durch das Wohn-
haus vorgesehen. Die Zuwegung
zum Wohnhaus ist nicht barriere-
frei, sondern mit zahlreichen Trep-
penstufen versehen. Der Eintritt
in Garten und Wohnhaus ist kos-
tenfrei, es kann aber leider nur
eine begrenzte Teilnehmerzahl
mitgenommen werden. Nach der
Besichtigung besteht noch die

Möglichkeit, das Museum auf
dem Gelände zu besuchen. Nach
Abschluss der Besichtigungen ist
die Einkehr in einem Café vorge-
sehen, dafür sind Plätze reserviert.
Für diese Tour ist eine Anmeldung
bis Mittwoch, 13. Mai, erforder-
lich. Die Anmeldungen werden in
der Reihenfolge ihres Eingangs
berücksichtigt.
Die Anmeldungen bitte entweder
an die Kassiererin Carolin Kepp-
ler unter der Telefon-Nr.
0151 1761740 oder per Mail an
k a s s i e r e r i n @ h e i m a t v e r e i n -
heisterbacherrott.de. Bei der An-
meldung geben Sie bitte die voll-
ständigen Namen aller Teilneh-
menden und eine Telefon-Nr. an,
unter der eine unmittelbare Er-
reichbarkeit am 16. Mai sicher-
gestellt ist. Teilen Sie bitte auch
mit, ob Sie mit dem PKW nach
Heisterbacherrott kommen und ob
Sie Personen nach Rhöndorf mit-
nehmen können.

(bk) Königswinter. Der 3. Mai steht
in diesem Jahr in der Altstadt von
Königswinter ganz im Zeichen der
Brauchtumspflege. Der Bezirks-
verband Siebengebirge im Bund
der Historischen Deutschen
Schützenbruderschaften feiert
sein alljährliches Bezirksschützen-
fest, das in diesem Jahr von der
St. Sebastianus Männer-Schüt-
zen-Bruderschaft 1547 Königs-
winter und der St. Sebastianus
Junggesellen Schützenbruder-
schaft 1604 Königswinter ausge-
richtet wird. Veranstaltungsort ist
das Rathaus Haus Bachem und
der dahinter gelegene Park. Da
die Junggesellen Bruderschaft
beschlossen hat, gleichzeitig
auch ihr Kinderschützenfest zu
veranstalten, wird es ein Famili-
enfest für Jung und Alt werden.
Der Tag beginnt um 9.30 Uhr mit

einer Festmesse in der Kirche St.
Remigius. Anschließend formiert
sich ein Festzug, der ab 11 Uhr
durch die Altstadt zieht und zum
Fähndelschwenken am Senioren-
zentrum St. Katharina Halt ma-
chen wird.
Die Schießwettbewerbe sollen ab
13.30 Uhr starten. Neben dem Be-
zirkskönigsschießen, dem Be-
zirksprinzen- und Bezirksschüler-
prinzenschießen sowie dem Be-
zirkspokalschießen werden auch
die ehemaligen Bezirkskönige
wieder in einem separaten Wett-
kampf den Tagesbesten unter ih-
nen ermitteln, der dann die Eh-
renkette der ehemaligen Bezirks-
könige für ein Jahr erhält. Mit
besonderer Spannung wird auch
der Wettkampf der Kindermajes-
täten der St. Sebastianus Jungge-
sellen Schützenbruderschaft er-

wartet. Die Vorstellung und Krö-
nung der neuen Bambini-Majes-
täten soll um 16.30 Uhr erfolgen.
Zuvor startet jedoch noch der
Wettkampf um den Titel des Sie-
bengebirgsmeisters. Hierzu wer-
den auch wieder die Bruderschaf-
ten und Gesellschaften aus der
Region erwartet, die nicht Mit-
glied im Bund der Historischen
Deutschen Schützenbruderschaf-
ten sind.
Krönender Abschluss wird dann
gegen 17 Uhr die Siegerehrung
und Krönung der neuen Bezirks-
majestäten und die Bekanntgabe
der Gewinner der diversen Wett-
kämpfe vom Nachmittag sein. Das
gastronomische Angebot sieht ab
12.30 Uhr Gelegenheit zum Mit-
tagessen und ein Kuchenbuffet ab
15.30 Uhr vor. Bedingt durch die
Tatsache, dass die Königswinte-

rer Junggesellen ihr Kinderschüt-
zenfest feiern, bietet das Unter-
haltungsprogramm am Nachmit-
tag auch zahlreiche Angebote für
unsere Jüngsten, wie eine Hüpf-
burg, den „heißen Draht“ oder
eine Vorstellung mit dem Zauber-
künstler Felix Bergmann. Wer sich
für die Kunst des Fähndelschwen-
kens interessiert, dem wird ein
Schnuppertraining mit der Fahne
im Park von Haus Bachem ange-
boten. Spannung verspricht
sicherlich auch ein Preisschießen
am Luftgewehr unter den Jung-
und Schülerschützen.
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Satzung der Stadt Bad Honnef vom 20.04.2026
zur Aufhebung der „Satzung der Stadt Bad Honnef vom 19.03.1997 über die äußere
Gestaltung baulicher Anlagen für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 1 und 1a (bebaute
Ortslage Talbereich)“

Der Rat der Stadt Bad Honnef hat in seiner Sitzung am 26.03.2026
aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV NRW S. 666) in der jetzt geltenden Fassung (SGV.NRW
S. 2026) in Verbindung mit dem § 89 Abs. 1 der Bauordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung 2018 - BauO NRW 2018)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.07.2018 (GV. NRW 2018
S. 421) in Kraft getreten am 4. August 2018 und am 1. Januar 2019 (GV.
NRW. 2018 S. 421); geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 26.
März 2019 (GV. NRW. S. 193), in Kraft getreten am 10. April 2019;
Artikel 13 des Gesetzes vom 14. April 2020 (GV. NRW. S. 218b), in Kraft
getreten am 15. April 2020; Artikel 1 des Gesetzes vom 1. Dezember
2020 (GV. NRW. S. 1109), in Kraft getreten am 8. Dezember 2020;
Gesetz vom 30. Juni 2021 (GV. NRW. S. 822), in Kraft getreten am 2. Juli
2021; Artikel 3 des Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. NRW. S.
1086), in Kraft getreten am 22. September 2021; Gesetz vom 31.
Oktober 2023 (GV. NRW. S. 1172), in Kraft getreten am 1. Januar 2024
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 § 1 § 1 § 1 § 1 AufhebungAufhebungAufhebungAufhebungAufhebung
Die „Satzung der Stadt Bad Honnef vom 19.03.1997 über die äußere
Gestaltung baulicher Anlagen für den Bereich des Bebauungsplanes
Nr. 1 und 1a (bebaute Ortslage Talbereich)“, die am 30.03.1997 in Kraft
getreten ist, wird aufgehoben.

§ 2 Geltungsbereich§ 2 Geltungsbereich§ 2 Geltungsbereich§ 2 Geltungsbereich§ 2 Geltungsbereich
Der Geltungsbereich dieser Satzung erstreckt sich gem. § 1 der „Sat-
zung der Stadt Bad Honnef vom 19.03.1997 über die äußere Gestal-
tung baulicher Anlagen für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 1 und
1a (bebaute Ortslage Talbereich)“ auf „das gesamte Plangebiet des
Bebauungsplans Nr. 1 und 1a (bebaute Ortslage Talbereich) [...]. Hiervon
unberührt bleiben die Bestimmungen der Satzungen Nr. 1 bis 5 über
besondere Anforderungen an die äußere Gestaltung baulicher Anlagen
sowie von Werbeanlagen und Warenautomaten und der Satzung Nr. 6
über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen, soweit hierhin weiter-

gehende Regelungen als in dieser Satzung getroffen worden sind.“

§ 3 Inkrafttreten§ 3 Inkrafttreten§ 3 Inkrafttreten§ 3 Inkrafttreten§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung zur Aufhebung der „Satzung der Stadt Bad
Honnef vom 19.03.1997 über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen
für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 1 und 1a (bebaute Ortslage
Talbereich)“ wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn:

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bad
Honnef vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bad Honnef, den 20.04.2026
Philipp Herzog
Der Bürgermeister

Die vorstehende Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Stadt
Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de, Menü „Rathaus & Städti-
sches“ bzw. „Rathaus & Politik“ / Untermenü „Bekanntmachungen“
bzw. „Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlicht.

Filmabend in Eudenbach
Der Ortsausschuss Eudenbach
lädt herzlich ein zu einem Film-
abend am Mittwoch, 29. April,
um 19 Uhr im Pfarrer-Johannes-
Hertel-Saal im Eudenbacher
Pfarrheim.
Gezeigt wird wir der zweifach
oskarprämierte Film „The Fa-
ther“ mit Antony Hopkins in der
Hauptrolle.

Ein 80-jähriger Mann weigert
sich trotz seines hohen Alters,
seine komfortable Wohnung in
London zu verlassen oder eine
Pflegekraft zu engagieren. Doch
er leidet an Demenz und ist zu-
nehmend verwirrt. Packendes
Drama um Demenz und Identi-
tätsverlust. (Filmdienst) FSK ab
6 J., Eintritt frei
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Bekanntmachung Haushaltsplanentwurf 2026
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung des Entwurfs der
Haushaltssatzung der Stadt Königswinter für das Haushaltsjahr 2026
erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am
24.04.2026 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Kö-
nigswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 20.04.2026
Stadt Königswinter, Die Bürgermeisterin
In Vertretung, gez. Torsten Funken, Erster Beigeordneter

Veröffentlichung der Bad Honnef AG
gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen 
für die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV)

Wasserpreise 
Gültig ab 1. Mai 2026

Zählergrößen
GRUNDPREIS

je Messeinrichtung
Euro/Jahr (brutto)

ARBEITSPREIS
je m³ Verbrauch

Euro/m³ (brutto)

Qn 3: 4 m³/h 161,18

2,02
Qn 3: 10 m³/ 278,46

Qn 3: 16 m³/h 565,86

Qn 3: 25 m³/h 640,76

Bad Honnef AG
Kundenbetreuung
Kirchstraße 2, 53604 Bad Honnef
Telefon: 0 22 24 / 17-170
E-Mail: info@bhag.de

bhag.de

BAIGI muss diesen Sommer pausieren
Der Bauspielplatz in Aegidienberg kann in diesem Sommer nicht aktiviert werden
(bk) Aegidienberg. Eine Nachricht,
die viele Kinder und deren Famili-
en traurig machen wird: Der be-
liebte Bauspielplatz in Aegidien-
berg kann in diesem Sommer nicht
stattfinden. Seit vielen Jahren wird
das Ferienangebot vom Stadtju-
gendring Bad Honnef organisiert
und ist für zahlreiche Kinder ein
fester Bestandteil der Sommerfe-
rien - ein Ort zum Werkeln, Spie-
len, Ausprobieren und Zusammen-
wachsen. In diesem Jahr zwingt
jedoch der anhaltende Personal-
mangel in der offenen Kinder- und
Jugendarbeit den Stadtjugendring
zu dieser schweren Entscheidung.
Aktuell sind mehrere Stellen in
der offenen Kinder- und Jugend-
arbeit unbesetzt, sodass es trotz
intensiver Bemühungen nicht ge-
lungen ist, ausreichend qualifizier-
tes Personal zu gewinnen, um den
Bauspielplatz verantwortungsvoll
und in der gewohnten Qualität
umzusetzen.
„Diese Entscheidung ist uns alles
andere als leicht gefallen“, erklärt
Michael Neusel, Leiter des Ju-
gendtreffs Aegidienberg, „Der
Bauspielplatz ist für viele Kinder
ein echtes Highlight - ein Ort, an
dem sie ihre Kreativität ausleben,
Freundschaften schließen und
Selbstvertrauen entwickeln kön-
nen. Umso schmerzhafter ist es,
dass wir ihnen dieses Erlebnis in
diesem Jahr nicht ermöglichen
können.“ Auch Laura Solzbacher,
Geschäftsführerin der Stadtju-
gendring Bad Honnef gGmbH, be-
tont die Tragweite der Absage:
„Der Bauspielplatz ist ein richtig
cooles Angebot für die Ferien und
steht seit Jahren für gelebte Kin-
der- und Jugendarbeit vor Ort. Die

aktuell unbesetzten Stellen zei-
gen deutlich, wie angespannt die
personelle Situation ist. Wir ar-
beiten mit Hochdruck daran, neue
Fachkräfte zu gewinnen, um un-
sere Angebote wieder stabil und
verlässlich anbieten zu können.“
Um dennoch ein Angebot in den
Sommerferien aufrechtzuerhalten,
plant der Stadtjugendring ein of-
fenes Ferienprogramm im Jugend-
treff Aegidienberg. Allerdings
steht auch dieses Angebot unter
Vorbehalt: Es kann nur stattfin-
den, sofern es zu keinen weiteren
personellen Ausfällen kommt.
„Natürlich ist die Absage des BE-
AGI nicht nur für Kinder schade,
sondern uns ist bewusst, dass
auch Eltern dieses Angebot
teilweise fest in ihre Sommerferi-
enplanung integriert haben“, so
Neusel. „Gleichzeitig müssen wir
aktuell sehr flexibel reagieren.“
Die andere Ferienbetreuung des
Stadtjugendring e.V. und auch der
gGmbH finden wie geplant statt.
Der Stadtjugendring blickt den-
noch nach vorn: Ziel ist es, den
Bauspielplatz im kommenden Jahr
wieder wie gewohnt anbieten zu
können - mit einem stabilen Team
und der Qualität, die Kinder und
Familien seit Jahren schätzen. Auf
der Homepage des Stadtjugend-
rings sind unterschiedliche Stel-
lenangebote ausgeschrieben.
„Wir hoffen sehr, im nächsten
Sommer wieder gemeinsam mit
den Kindern bauen, lachen und
unvergessliche Ferienmomente
schaffen zu können“, so Solzba-
cher.
Der Stadtjugendring bedankt sich
bei allen Familien für ihr Ver-
ständnis.
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Schedrik-Chor lud zur musikalischen Begegnung
Höhepunkt der deutsch-französischen Begegnung war ein gemeinsames Chorkonzert in der
katholischen Kirche St. Mariä Himmelfahrt in Eudenbach

(bk) Oberpleis. Der Schedrik-
Chor des Gymnasiums am Oel-
berg empfing vor kurzem Gäste
aus Frankreich.
Les Petits Chanteurs de Lyon,
der Kinderchor der Kathe-
drale von Lyon, besuchte das
Siebengebirge vom 16. bis
18. April. Eine knapp zehntägi-
ge Reise mit dem Titel „Aux

Sources de l’Europe“ führt die
rund 35 jungen Sängerinnen und
Sänger durch Frankreich, Lu-
xemburg, Deutschland und Bel-
gien.
Für drei Tage war der Schedrik-
Chor Gastgeber des französi-
schen Kinderchors. Der Sched-
rik-Chor eröffnete das Konzert
mit einem gut zwanzigminüti-

gen Beitrag. Den Großteil des
Konzerts gestalteten Les Petits
Chanteurs de Lyon.
Auf dem Programm der musi-
kalischen Tournee „Aux Sour-
ces De L’Europe“ standen un-
ter anderem Werke von Arthur
Honneger, Lajos Bárdos, Pablo
Casala, Gabriel Fauré, César
Frank, Arvo Pärt. Neben Königs-

winter führte die Tounee den
französichen Chor nach Met, Lu-
xemburg, Brüssel und Louvain-
La-Neuve.
Der Schedrik-Chor des Gymna-
sium am Oelberg in Oberpleis
wurde 1992 von Irina und Pavel
Brochin gegründet und zählt
heute zu den erfolgreichsten
Kinder- und Jugendchören der
Region.
Davon zeugen zahlreiche nati-
onale und internationale Prei-
se und Auszeichnungen sowie
Einladungen zu Festivals im In-
und Ausland.
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Grüne Visitenkarte:
Vorgarten frühlingsfit machen
So werden aus grauen Flächen klimaangepasste Blühstreifen
Mit den ersten warmen Tagen im
Frühling beginnt für viele Men-
schen die Gartensaison. Der Vor-
garten bietet großes Potenzial,
um das eigene Zuhause klimare-
silienter zu gestalten. Wer Schot-
ter und Pflaster durch Pflanzen,
Rasen und durchlässige Wege er-
setzt, macht sein Grundstück nicht
nur schöner, sondern verbessert
auch das Mikroklima. „Ein natur-
nah gestalteter Vorgarten ist pfle-
geleicht, kühlt die Umgebung und
hilft, Starkregen besser versickern
zu lassen,“ erklärt Gabi Bock,
Umweltberaterin bei der Verbrau-
cherzentrale NRW in Troisdorf.
WWWWWenn der enn der enn der enn der enn der VVVVVorgarten zur Hitzefal-orgarten zur Hitzefal-orgarten zur Hitzefal-orgarten zur Hitzefal-orgarten zur Hitzefal-
le wirdle wirdle wirdle wirdle wird
Viele Vorgärten bestehen noch
immer aus Pflaster- oder Schot-
terflächen mit deutlichen Nach-
teilen für Mensch und Umwelt.
Solche Flächen speichern Wärme,
geben sie nachts wieder ab und
verschlechtern das Mikroklima
rund ums Haus. Weil Regenwas-
ser kaum versickern kann, steigt
das Risiko von Überschwemmun-
gen bei Starkregen. Zusätzlich
bieten Stein- und Betonflächen
weder Nahrung noch Lebensraum
für Insekten und andere Tiere.
Auch die Aufenthaltsqualität vor
dem Haus leidet, denn graue Flä-
chen wirken trostlos und mono-
ton statt einladend und lebendig.
Durchlässige Durchlässige Durchlässige Durchlässige Durchlässige WWWWWege lassen ege lassen ege lassen ege lassen ege lassen WWWWWas-as-as-as-as-
ser versickernser versickernser versickernser versickernser versickern
Wege oder Stellplätze lassen sich
mit sogenannten versickerungs-
fähigen Belägen klimaangepasst
und optisch ansprechend anle-
gen. Durch Rasengittersteine oder
Pflaster mit breiten Fugen kann
Regenwasser besser im Boden
versickern und die Kanalisation
entlasten. Begrünte Zwischenräu-
me mit Rasen oder trittfesten
Pflanzen können die natürliche
Wasseraufnahme zusätzlich för-
dern. Der Frühling bietet ideale
Bedingungen, um solche Flächen
neu anzulegen, da Boden und
Temperaturen ideale Bedingun-
gen für die neue Begrünung bie-
ten.
Stauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffen
Struktur und Struktur und Struktur und Struktur und Struktur und VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt

Mehrjährige Stauden, niedrige
Gehölze und blühende Bodende-
cker schaffen einen attraktiven
und pflegeleichten Vorgarten. Un-
terschiedliche Pflanzenhöhen ge-
ben Struktur und Tiefe, während
ihre Blütezeiten für Farbe und
Nahrung für Insekten sorgen.
Wichtig ist, Pflanzen zu wählen,
die zum Standort passen, also
Sonneneinstrahlung, Schatten und
Bodenbeschaffenheit berücksich-
tigen. Durch die Kombination ro-
buster und klimaangepasster Ar-
ten bleibt der Garten auch in tro-
ckenen Sommern vital.
Bäume und Sträucher als natürli-Bäume und Sträucher als natürli-Bäume und Sträucher als natürli-Bäume und Sträucher als natürli-Bäume und Sträucher als natürli-
che Klimaanlageche Klimaanlageche Klimaanlageche Klimaanlageche Klimaanlage
Kleine Gehölze oder Bäume kön-
nen im Vorgarten eine große Wir-
kung entfalten. Sie spenden Schat-
ten, verbessern die Aufenthalts-
qualität für Anwohner:innen und
Vögel und nehmen Regenwasser
auf. Gleichzeitig kühlen sie ihre
Umgebung durch Verdunstung, ein
Effekt, der an heißen Sommerta-
gen deutlich spürbar ist. Gerade
in dicht bebauten Wohngebieten
entstehen im Sommer häufig so-
genannte Hitzeinseln, in denen
sich die Wärme staut und die Um-
gebung auch nachts aufgeheizt
bleibt. Bäume und größere Sträu-
cher können diese Wärmebelas-
tung deutlich reduzieren. Bei der
Auswahl lohnt es sich, auf heimi-
sche oder besonders klimaresili-

ente Arten zu achten, da sie meist
besser mit trockenen Sommern
und wechselnden Wetterbedin-
gungen zurechtkommen.
Fördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzen
Die Verbraucherzentrale NRW
bietet eine aktuell überarbeitete

Fördermittelliste zu klimafreund-
licher Gartengestaltung und Ent-
siegelung an. Dort finden Haus-
und Gartenbesitzer: innen kom-
pakte Informationen zu Anlaufstel-
len in ihrer Region. Verbraucher-
zentrale NRW e.V.



Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 25. April 2026 | Kw 17 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper20

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf,
Oberdollendorf

Tipps und Termine
Themen - mitten aus dem Leben. Konzerte -
mitten fürs Herz

Gottesdienst für unbedacht
Verstorbene

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Michael, Nieder-
dollendorf Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr - Zur Schmerzh. Mutter
Ittenbach Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr - St. Michael Uthweiler Hl.
Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius, Königs-
winter Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdol-
lendorf Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf
Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Judas Thaddäus, Heis-
terbacherrott
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
15.15 Uhr - Zur schmerzh. Mutter
Ittenbach Kinderkirche
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se
10 Uhr - GFO-Zentrum St, Katha-
rina Hl. Messe

15.30 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
18 Uhr - Zur Schmerzh. Mutter,
Ittenbach Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis
Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael, Niederdollen-
dorf Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius, Oberdol-
lendorf Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Eudenbach Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. Mai Mai Mai Mai Mai Tag der Arbeit
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis
Hl. Messe
10 Uhr - Kapelle Eisbach Wort-
Gottesdienst
Samstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. Mai
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Michael, Nieder-
dollendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzh. Mutter,
Ittenbach Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. Mai
8 Uhr - St. Michael Uthweiler
Wort-Gottes-Feier
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Eudenbach Wort-Gottes-Feier
9.30 Uhr - St. Remigius, Königs-
winter Hl. Messe
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal Opl.
Kinderkirche
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdol-
lendorf Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf
Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph, Thomasberg
Wort-Gottes-Feier

Weitere Infos auf der Homepage
unter
www.kirche-koenigswinter.de

Tipps und Termine aus den evan-
gelischen Kirchengemeinden an
Sieg und Rhein für April:
Klassik und FilmKlassik und FilmKlassik und FilmKlassik und FilmKlassik und Film
Am Sonntag, 26. April, 18 Uhr,
spielt das Kammerorchester der
Evangelischen Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter in der
Großen Evangelischen Kirche Ob-
erkassel, Kinkelstraße 2, ein Or-
chesterkonzert mit Werken aus
Klassik und Film, u.a. von E. Elgar,
A. Dvórak, K. Jenkins und aus
„Fluch der Karibik“. Die Leitung
liegt bei Kantorin Stefanie Ingen-
haag. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.
MitsingabendMitsingabendMitsingabendMitsingabendMitsingabend
Das nächste offene Singen der
Evangelischen Kirchengemeinde
Bad Honnef findet am Montag,

27. April, 19 Uhr, im Gemeinde-
haus, Luisenstraße 15, Bad Hon-
nef, statt. Anmeldungen bei
waehlt@ev-kirche-bad-honnef.de
werden erbeten.
Irische FolkmusikIrische FolkmusikIrische FolkmusikIrische FolkmusikIrische Folkmusik
Am Montag, 27. April, 20 Uhr, ist
Andy Irvine mit einem Solo-Kon-
zert zu Gast in der Nachfolge-
Christi-Kirche Beuel, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 8. Auf dem Pro-
gramm: Irish Folk.
„Familienabenteuerabend“„Familienabenteuerabend“„Familienabenteuerabend“„Familienabenteuerabend“„Familienabenteuerabend“
„Mit Gott unterm Sternenzelt“
heißt der besondere Abend auf
der Mucher Gemeindewiese. Er
findet am Donnerstag, 30. April,
ab 17 Uhr statt.

Gemeinden an Sieg und Rhein:
www.ekasur.de/gemeinden/

19 Männer und acht Frauen aus
dem Rhein-Sieg-Kreis, die in den
zurückliegenden drei Monaten
gestorben sind und allein be-
hördlich organisiert bestattet
wurden, stehen im Mittelpunkt
des Ökumenischen Gedenkgot-
tesdienstes am Samstag, 25.
April, 10:30 Uhr, in der Auferste-
hungskirche in Siegburg, Anno-
straße 14. Für sie gab es keine
jeweilige Trauerfeier - deshalb
wird ihrer nun in dem Gottes-
dienst gemeinsam gedacht.
Kreisdechant Pfarrer Hans-Josef

Lahr vom Katholischen Kreisde-
kanat Rhein-Sieg und Pfarrer
i.R. Carsten Schleef von Seiten
des Evangelischen Kirchenkrei-
ses An Sieg und Rhein leiten den
Gottesdienst.
In dem Gottesdienst werden die
Namen der Verstorbenen verle-
sen, für jede und jeden wird ein
Erinnerungslicht entzündet und
ihre Namen werden in das „Buch
der Erinnerung und des Geden-
kens“ eingetragen. Die Mitchrist-
innen und Mitchristen im Gottes-
dienst beten für sie.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Jugendgottesdienst zum
Thema „Wie böse ist der
Mensch?“
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27.     April - 2.April - 2.April - 2.April - 2.April - 2. Mai Mai Mai Mai Mai
Bethel Sammlung in unserer Kir-
chengemeinde
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril

20 Uhr - Bibelstunde in Birlingho-
ven
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Seniorengymnastik
12.30 Uhr - Ökumenischer Mit-
tagstisch
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Themengottesdienst - nicht
nur für Jugendliche
„Es ist dir gesagt, Mensch was gut ist - oder
wie böse ist der Mensch?“

Adventgemeinde
Bad Honnef
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Jugendgottesdienst am 26. April
um 11 Uhr in der Emmauskirche
Heisterbacherrott
„Es ist dir gesagt, Mensch, was
gut ist - oder wie böse ist der
Mensch?“
- dieser schwierigen Frage möch-
ten wir in unserem Jugendgottes-
dienst nachgehen. Mit einem An-
spiel, Liedern, Aktionen und Im-
pulsen werden wir das Thema an-
gehen. Was ist gut, was ist falsch
und wo bleibt das Gute angesichts
von so viel Schlechtem in der Welt?
Machen Sie sich mit uns gemein-
sam auf den Weg, das Gute zu
finden!.

Das Jugo-Vorbereitungsteam lädt
zu einer Auszeit mit Gott und net-
ten Menschen ein. Nicht nur Ju-
gendliche, sondern auch Erwach-
sene sind zu diesem Themengot-
tesdienst eingeladen.
Unsere Gemeindeband wird uns
mit toller Musik unterstützen. Wie
immer gibt es im Anschluss ein
leckeres „Come together“.
Wer dieser Einladung folgen möch-
te, ist am Sonntag, 26. April um
11 Uhr in der Emmauskirche, Dol-
lendorfer Straße 399 in Heister-
bacherrott, genau richtig. Für die
Jüngsten gibt es parallel ein Kin-
derprogramm.

Die Adventgemeinde Bad Honnef
lädt zu folgenden Veranstaltun-
gen/Gottesdiensten ganz herzlich
ein:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Gemeindehaus An St. Göddert 3,
10 Uhr - Gemeinsamer Austausch
zu biblischen Themen
11 Uhr - Predigt: Daniel Fiest
Samstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. Mai
Gemeindehaus An St. Göddert 3,
10 Uhr - Gemeinsamer Austausch
zu biblischen Themen
anschließend gemeinsames Mit-
tagessen (Potluck)
Samstag, 9. MaiSamstag, 9. MaiSamstag, 9. MaiSamstag, 9. MaiSamstag, 9. Mai
Gemeindehaus An St. Göddert 3,

10 Uhr - Lobpreisgottesdienst
Die Gottesdienstgestaltung er-
folgt durch die Gemeindeglieder/
Besucher mit viel Gesang, Liedern,
Musikstücken, Textlesungen und
Erfahrungsberichten.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
10:30 bzw. 11 Uhr
Hausgottedienste nach Abspra-
che
Gäste sind herzlich willkommen;
Ansprechpartner/Kontakt siehe
Homepage

Weitere Informationen/Ansprech-
partner/Kontakt unter: https://
bad-honnef.adventisten.de

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe - Dank-
messe der Kommunionkinder
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe - Dank-
messe der Kommunionkinder
11 Uhr - Aeg Hl. Messe - Samm-
lung für die Tafel - parallel Kinder-
kirche im Pfarrheim
11.30 Uhr - Hon Wort-Gottes-Feier
17 Uhr - Hon Beichtgelegenheit
18 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst

Montessori (ökum.)
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Freitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. Mai
17 Uhr - Aeg-Dachsbergkapelle
Andacht

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Offener Jugendtreff - An-
meldung erbeten
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst mit

Abendmahl - Pfarrerin i. R.
Hirzel
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst mit Konfir-
mation und unserem Gospelchor
n´Joy in der Erlöserkirche - Pfarre-
rin Beuscher und Diakon Schilling
Sonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. Mai
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-

orenstift
11 Uhr - Gottesdienst zu Kantate
in der Erlöserkirche, Diakon Schil-
ling -Kindergottesdienst parallel
zum Gemeindegottesdienst - an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus
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TuS 05 Reserve rutscht weiter ab
Gegen den SV Bergheim gab es in der Basalt-Arena ein 0:3-Niederlage

Natur spüren, Bewegung genießen und Ruhe finden
Der TuS 05 Oberpleis e.V. lädt ab Mai wieder zum Outdoor-Yoga ein
(bk) Oberpleis. Wenn sich die war-
men Sonnenstrahlen ihren Weg
durch die Baumkronen bahnen
und eine leichte Brise über die
Wiese am Morgen streicht, star-
tet in Oberpleis eine ganz beson-
dere Tradition: das OutdoorYoga
Angebot im Propsteigarten in
Oberpleis. Inmitten des idyllischen
Blumengartens verwandelt sich
die Natur in den Sommermona-
ten in einen Ort der Ruhe, Bewe-
gung und Gemeinschaft. Von Mai
bis August lädt der Sportverein
an vier ausgewählten Samstags-
terminen dazu ein, Yoga unter frei-
em Himmel zu erleben - fernab
von Hektik und Alltag. Das Beson-
dere daran: Hier geht es nicht um
Perfektion, sondern um das be-
wusste Erleben, Entspannen und
Körpererfahrung. Mit sanften

Mobilisierungs- und Dehnübun-
gen, kräftigenden Elementen,
Atemübungen und Meditation
werden Körper, Geist und Seele
in Einklang gebracht. Egal ob An-
fänger oder erfahrener Yogi- je-
der ist willkommen, sich auf die
Verbindung von Körper, und Na-
tur einzulassen. Die Teilnahme ist
flexibel möglich, denn die Termi-
ne können einzeln besucht wer-
den. TuS Vereinsmitglieder zah-
len einen kleinen Zusatzbeitrag
von 5 Euro pro Stunde, während
Nichtmitglieder für 15 Euro dabei
sein können. Ein niederschwelli-
ges Angebot, das bewusst alle
anspricht, die Bewegung und Na-
tur miteinander verbinden zu
möchten. Das OutdoorYoga steht
für mehr als nur Sport: Es ist ein
Moment zum Durchatmen, ein Tref-

fen Gleichgesinnter und eine Ein-
ladung, einen vielleicht neuen Ort
der Ruhe und Begegnung in Ober-
pleis ganz neu zu entdecken. Also
Matte einpacken, den Alltag für
90 Minuten hinter sich lassen und
raus in die Natur- die ersten Sonn-
strahlen des Sommers aktiv zu
spüren und zu erleben. Folgende
Termine sind möglich: jeweils
samstags 9. Mai, 13. Juni, 11. Juli
und 22. August in der Zeit von 9
bis 10:30 Uhr. Unter der Leitung
von Andrea Niloufer Bedersdorfer
trifft man sich im Propsteigarten
Oberpleis, hinter der katholischen
Kirche St. Pankratius in Oberpleis.
Alle sind willkommen! Vorkennt-
nisse sind nicht nötig. Mitzubrin-
gen sind eine eigene Matte, falls
vorhanden Yogablock/Kissen/
Gurt, je nach Witterungsbedingun-

gen eventuell eine warme Decke
und Socken, sowie eine Picknick-
decke zum Unterlegen. Es befin-
den sich keine öffentlichen Toilet-
ten auf dem Gelände. Um Anmel-
dung wird gebeten! Interessierte
erhalten weitere Informationen
und Anmeldemöglichkeiten über
den TuS 05 Oberpleis. Kontakt ist
über v.wagner@tus05-
oberpleis.de, Tel: 02244 - 9020117
oder https://www.tus05-
oberpleis.de/erlebnissport/sport-
und-natur möglich. Der Termin
passt nicht für dich, du würdest
jedoch trotzdem gerne Yoga prak-
tizieren? Komm zum kostenlosen
Schnuppertraining mittwochs,
18.15 bis 19.45 Uhr oder Freitags,
9 bis 10.30 Uhr in der TuS-Ver-
einshalle, Humboldtstraße 3a,
53639 Königswinter-Oberpleis.

(bk) Oberpleis. Einen klaren Sie-
ger gab es in der Partie der Zweit-
vertretung des TuS Oberpleis ge-
gen den SV Bergheim, der das
Spiel am Ende mit 3:0 für sich
entscheiden konnte. Bereits im
Hinspiel hatte der SV Bergheim
keinerlei Probleme mit dem TuS
Oberpleis II gehabt und einen 4:0-
Erfolg verbucht. Für den Führungs-
treffer der Bergheimer zeichnete

Daniel Masaka in der 30. Spielmi-
nute verantwortlich. Komfortabel
war die Pausenführung des SV
damit jedoch noch nicht, aber
immerhin ging die Elf von Trainer
Gerrit Pirotte mit einem Tor Vor-
sprung in die Umkleidekabinen.
Das 2:0 für den Tabellenprimus
stellte Masaka in der 90. Minute
und traf damit zum zweiten Mal
in diesem Spiel. Kurz darauf stell-

te Kastroit Kaitazi in der 95. Mi-
nute den 3:0-Enstand her und si-
cherte damit den Gästen die drei
Punkte. Die 0:3-Heimniederlage
von TuS Oberpleis II war damit
Realität, als Referee Thomas
Scheffel die Partie letztendlich
abpfiff. Ligaweit fängt kein Team
mehr Gegentreffer als die Mann-
schaft von Trainer Tim Görgens
ein. Man kassierte bereits 71 Ge-

gentore. Die Abwehrprobleme des
Heimteams bleiben damit akut,
sodass der TuS 05 Oberpleis II
weiter in der unteren Tabellenre-
gion herumkrebst. Mit nur 32 Tref-
fern stellt TuS Oberpleis II den
harmlosesten Angriff der Kreisli-
ga A Staffel 1. Mit nun schon zwölf
Niederlagen, aber nur fünf Siegen
und sechs Unentschieden sind die
Aussichten vom TuS Oberpleis II
alles andere als positiv. In den
letzten fünf Partien ließ TuS Ober-
pleis II zu viele Punkte liegen. Von
15 möglichen Zählern holte man
lediglich fünf. An diesem Sonntag
trifft der TuS Oberpleis II auf den
TSV Wolsdorf, momentan Tabel-
lenachter. Die Bergheimer spie-
len am selben Tag gegen den SV
Allner-Bödingen.
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TuS 05 Oberpleis weiterhin auf Erfolgskurs
Gegen den SV Leuscheid entscheidet sich das Spiel in der zweiten Halbzeit
(bk) Oberpleis. Durch ein 2:0 hol-
te sich der TuS 05 Oberpleis in der
Basalt-Arena am vergangenen
Sonntag in der Partie gegen den
SV Leuscheid weitere wichtige
drei Punkte. Die Oberpleiser wa-
ren als klarer Favorit ins Spiel
gegangen und enttäuschten die
eigenen Anhänger nicht. Der SV
Leuscheid hatte das Hinspiel ge-
gen den TuS Oberpleis mit 2:0 ge-
wonnen. Torlos ging es nach dem
Halbzeitpfiff in die Kabinen. Jan
Victor Kostorz brach für die Ober-
pleiser den Bann und markierte
in der 63. Minute die 11:0-Füh-
rung. Der Treffer von Sebastian
Witt ließ nach 71 Minuten die 90
Zuschauer neuerlich jubeln und
vergrößerte den Vorsprung des
TUS 05. Slobodan Kresovic setzte
auf neues Personal und brachte
per Doppelwechsel Moritz Welter
und Sebastian Koch auf den Platz.
Mit dem Ende der Spielzeit strich
der TuS Oberpleis gegen den SV
Leuscheid die volle Ausbeute ein.
Die Oberpleiser sind nach dem
Sieg weiter Spitzenreiter. Offen-
siv sticht die Elf von Trainer Es-
kandar Zamani in den bisherigen
Spielen deutlich hervor, was an
58 geschossenen Treffern leicht
abzulesen ist. Das Heimteam
sammelt weiterhin fleißig Erfol-
ge, deren Zahl sich mittlerweile
auf 14 summiert. In der Bilanz
kommen noch zwei Unentschie-
den und drei Niederlagen dazu. In
den letzten fünf Partien rief der
TuS Oberpleis konsequent Leis-
tung ab und holte zwölf Punkte.
Am kommenden Sonntag tritt der
TuS 05 Oberpleis beim FC Hertha
Rheidt an, der momentan den fünf-
ten Tabellenplatz in der Bezirksli-
ga belegt. Der SV Leuscheid emp-
fängt am selben Tag den TuRa
Oberdrees.
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Oberliga-Herren dominieren gegen Fortuna Köln
Das Handball-Team der HSG Siebengebirge gewann das Heimspiel deutlich mit 36:19

3. Herren unterliegt Spitzenreiter TSV Bonn rrh.
Starker Auftritt beim designierten Meister - Kleinigkeiten geben den Ausschlag

(bk) Oberpleis. Für die HSG war
das Spiel am Samstagabend
wahrlich keine leichte Aufgabe,
wusste man doch um die Favori-
tenrolle im Vorfeld des Spiels.
Und gerade zu Beginn zeigte das
Team von Trainer Lars Degen-
hardt eine Leistung, die nicht
der eines Favoriten entsprach.
Überhastete Abschlüsse, eine
schlechte Abschlussquote und
eine zu offene Deckung ermög-

lichten es den Gästen aus Köln
munter mitzuspielen und nach
15 gespielten Minuten sogar in
Führung zu gehen. In der Folge
konnten sich die Grün-Blauen
allerdings stabilisieren und fan-
den nun zu ihrem gewohnten
Spiel. Über verbesserte Abwehr-
arbeit und damit verbundenes
Umschaltspiel setzten sich die
Hausherren nun erstmals etwas
ab. Bis zum Pausenpfiff baute

die HSG ihren Vorsprung noch
auf 15:10 aus. Nach Wiederan-
pfiff entschieden Simon Schlö-
ßer & Co. die Begegnung dann
binnen Minuten: Mit einem 10:4-
Lauf erarbeitete sich die HSG
eine komfortable 25:14-Füh-
rung, die auch nicht mehr ins
Wanken geriet. Bis zum Ende
behielten die Siebengebirgler
den Fuß auf dem Gaspedal und
bauten ihren Vorsprung Tor um

Tor aus. Am Ende stand ein ver-
dienter 36:19-Heimsieg auf der
Anzeigetafel, sodass die HSG
weiterhin alle Trümpfe für den
Aufstieg in eigener Hand hält.
Für die HSG spielten und trafen:
Kaese, Mueller (beide Tor); Dzi-
endziol (6 Tore), Andrassy (2),
Nitsche (9/2), Hayer (1), Schlös-
ser (4), Hock (4), Bachler (5),
Marcinkovic (1), Picard (1), Kun-
kel (1) und Schulz (2).

(bk) Oberpleis. Die dritte Herren-
mannschaft der HSG Siebengebir-
ge hat dem ungeschlagenen Ta-
bellenführer TSV Bonn rrh. III am
vergangenen Samstagnachmittag
einen leidenschaftlichen Kampf
geliefert, musste sich in der Sport-
halle Ringstraße jedoch mit 26:30
geschlagen geben. Die Gastge-
ber eröffneten die Partie mit dem
ersten Treffer, doch die HSG zeig-
te sich davon unbeeindruckt und
glich aus. In der Anfangsphase
entwickelte sich ein offener
Schlagabtausch, in dem Bonn
mehrfach vorlegte, die Gäste je-
doch stets direkt konterten. Über
die Zwischenstände von 2:1, 4:3,
6:6 und 8:8 blieb das Spiel völlig
ausgeglichen. Erstmals einen klei-
nen Vorteil verschaffte sich die

HSG Mitte der ersten Halbzeit.
Aus einer stabilen Defensive
heraus nutzten die Gäste eine star-
ke Phase und zogen von 6:5 auf
8:10 davon. Bonn reagierte jedoch
abgeklärt, stellte den Ausgleich
wieder her und blieb bis kurz vor
der Pause in Schlagdistanz. In ei-
ner umkämpften Schlussphase der
ersten Hälfte wechselte die Füh-
rung erneut. Die HSG bewahrte
dabei die nötige Ruhe und be-
lohnte sich mit der Sirene für ihre
konsequente Spielweise: Mit ei-
ner knappen, aber verdienten
15:14-Führung ging es in die Ka-
bine. Nach dem Seitenwechsel
erwischte Bonn zunächst den bes-
seren Start. Zwei Zeitstrafen ge-
gen die HSG brachten die Gäste
in Unterzahl, was der Tabellen-
führer nutzte, um wieder in Füh-
rung zu gehen. Doch auch in die-
ser Phase zeigte die „Dritte“ Mo-

ral. Nach dem zwischenzeitlichen
Rückstand kämpfte sich die HSG
zurück und glich zum 16:16 sowie
wenig später zum 18:18 erneut
aus. Jede Führung wurde umge-
hend beantwortet, kein Team
konnte sich entscheidend abset-
zen. Beim Stand von 19:19 schien
weiterhin alles möglich, die Par-
tie war geprägt von hohem Tem-
po, intensiven Zweikämpfen und
großer Spannung.
Erst in der Schlussphase kippte
das Spiel. Nach dem erneuten
Ausgleich zum 21:21 in der 47.
Minute nutzte Bonn eine weitere
Unterzahlphase der Gäste konse-
quent aus und setzte sich mit ei-
nem 4:1-Lauf auf 25:22 ab. Bonn
spielte diese Phase routiniert
herunter, baute den Vorsprung
weiter aus und brachte den 30:26-
Erfolg schließlich sicher über die
Zeit. HSG Trainer Achim Lindner

ordnete die Niederlage sachlich
ein: „Das war eine top Leistung
gegen den haushohen Favoriten.
Wir waren 60 Minuten auf Augen-
höhe. Am Ende machen Kleinig-
keiten den Unterschied. Dazu ge-
hören bei uns vier vergebene Sie-
benmeter. Einziger wirklicher Kri-
tikpunkt sind die Überzahlsituati-
onen in beiden Halbzeiten.“ Es
spielten: Supplies, Merz (beide
Tor); Klein (8), Brüssler (6/1), Tiffe
(3), Rohde (3), Kunkel (2/1), Weber
(2), Thiemann (1/1), Zerfowski (1),
Ahlhorn, Hofner und Kopp. Weiter
geht es an diesem Samstag. Um
14:15 Uhr empfängt die HSG Sie-
bengebirge die HSG Geislar-Ob-
erkassel II in der Sporthalle der
Grundschule Oberpleis am Son-
nenhügel.
Als erste Mannschaft eröffnet sie
den nächsten großen HSG Heim-
spieltag.
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Im Siebengebirgsduell hat der TuS 05 die Nase vorn
Im Heimspiel gegen die Reserve der Sport-
freunde Aegidienberg gewinnt die Herren III
des TuS 05 Oberpleis deutlich mit 4:0

(bk) Oberpleis. Seinen 12. Sieg
fuhr die Drittvertretung des TuS
05 Oberpleis zum Auftakt des
Heimspieltages gegen die Sport-
freunde Aegidienberg II ein. Ach-
raf Ghannami brachte den Gast-
geber in der 21. Minute mit 1:0
in Führung. In der 29. Minute
dann ein Gastgeschenk der Sport-
freunde. Jannis-Noel Titze erhöh-
te die Führung des TuS 05 durch
ein Eigentor. Ghannami legte in
der 36. Minute nach und der
Gastgeber führte mit 3:0. Mit
diesem Spielstand ging es in die

Halbzeitpause. Nach Wiederan-
pfiff war es erneut Achraf Ghan-
nami, der in der 48. Minute mit
seinem dritten Tor in diesem
Spiel das 4:0 erzielte und damit
eindeutig zum Matchwinner an
diesem Spieltag wurde. Das war
es dann auch, weitere Tore blie-
ben bis zum Schlusspfiff aus.
Durch diesen deutlichen und zu
keinem Zeitpunkt gefährdeten
Sieg verbessert sich die Herren
III des TuS 05 Oberpleis auf den
4. Platz in der Kreisliga C. Die
Sportfreunde verbleiben auch
nach dieser herben Niederlage
auf dem 10. Platz. Zwölf Siege,
ein Unentschieden und sieben
Niederlagen füllen das Liga-Kon-
to des TuS 05. Aegidienberg hat
in der laufenden Saison bereits
zehnmal verloren. Dem stehen
fünf Siege und drei Unentschie-
den gegenüber. Für den Gastge-
ber, den TuS 05 Oberpleis, geht
es an diesem Sonntag zum
Auswärtsspiel beim Tabellen-
sechsten, dem Wahlscheider SV
III. Die Sportfreunde Aegidienberg
empfangen am gleichen Tag den
Tabellenvierten, den SV Allner-
Bödingen III.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

KöWI begrüßt Windkraft-Beschluss
KöWI betont Bedeutung von Bürgerbeteiligung, fairer Flächenentwicklung und lokalem Nutzen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Bauleitplanung für Hobshofgelände wird aufgehoben
Wer sind die Verlierer?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Aus Sicht der Königswinterer Wäh-
lerinitiative sind die Beschlüsse zur
Entwicklung der Windenergiefläche
„Kasseler Heide“ ein wichtiger
Schritt in die richtige Richtung.
KöWI-Ratsfrau Dr. Insa Thiele-Eich
erklärt: „Seit langem setzen wir
uns dafür ein, dass Windkraft in
Königswinter auch einen konkre-
ten Vorteil für die Bürgerinnen und
Bürger vor Ort bringen muss. Ein
abgestimmtes Vorgehen der Flä-
cheneigentümer im Rahmen eines
Poolingverfahrens sowie ein Be-
teiligungsangebot für Anwohnerin-

nen und Anwohner sind aus unse-
rer Sicht zentrale Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Umset-
zung.“ Bereits nach der Entschei-
dung des Regionalrates hatten die
KöWIs beantragt, dass die Stadt
hier steuernd tätig wird.
„Positiv hervorzuheben ist außer-
dem“, so Thiele-Eich weiter, „dass
der Beschlussvorschlag gemein-
sam von Grünen, SPD, KöWI und
CDU erarbeitet wurde und damit
auf einer breiten politischen Basis
steht.“
Gerade vor dem Hintergrund des

vergangenen Wahlkampfs ist die-
se gemeinsame Linie ein wichti-
ges Signal für eine Rückkehr zu
einer sachorientierten Zusammen-
arbeit im Interesse der Stadt und
ihrer Bürgerschaft.
Die KöWI-Fraktion begrüßt, dass
das Verfahren nun Fahrt aufnimmt
und konkrete Strukturen geprüft
werden - etwa eine Betreiberge-
sellschaft und ein strategischer
Partner. „Genau hier liegt der ent-
scheidende Hebel“, betont Thiele-
Eich. „Nur wenn Stadt und Bürger-
schaft auch wirtschaftlich beteiligt

werden, kann Windenergie vor Ort
dauerhaft Akzeptanz finden.“
Das geplante Flächenpooling bie-
tet die Chance, die Entwicklung
fair zu organisieren. Wichtig bleibt
eine attraktive und niedrigschwel-
lige Teilnahme für Eigentümerinnen
und Eigentümer.
Ebenso wichtig ist die angekün-
digte Bürgerinformation. Transpa-
renz und frühzeitige Information
sind entscheidend, um Vertrauen
zu schaffen und offene Fragen zu
klären.

Luca Gruber

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Startschuss für Energiewerke Königswinter
Professionelle Aufstellung für die Energieerzeugung der Stadt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Mit großem Bedauern hat die SPD
Königswinter den Vorschlag der
Stadtverwaltung im Stadtpla-
nungsausschuss (ASUK) aufgenom-
men, die Bauleitplanung für die
Bebauung des Hobshofgeländes in
Königswinter-Vinxel aufzuheben.
Die Begründung der Stadt: nach
über 6-jähriger Planungsdiskussi-
on und -entwicklung sei der Inves-
tor seit letztem Jahr nicht mehr

entscheidungsfähig und nicht zu
erreichen. Damit sei der Bebau-
ungsplan nicht final abzuschließen:
Ohne Bauherr - kein Bauen.
Auch misslangen die bisherigen
Bemühungen des Investors, einen
Käufer für Grundstück und das weit
fortgeschrittene Bauprojekt zu fin-
den. Hier waren final 40 Wohnun-
gen mit bezahlbaren Mieten, ein
moderner Kindergarten, 4 barrie-

refreie Seniorenwohnungen, ein
Begegnungsraum für die Vinxeler,
ein Café und weitere Wohnungen
sowie Doppelhäuser vorgesehen.
Die SPD hatte das Projekt um die
„neue Mitte“ von Vinxel auch ge-
gen vielfachen Widerstand immer
unterstützt. Die Vertreter der SPD
im ASUK haben sich deshalb bei
der Abstimmung enthalten und zu-
sätzlich gefordert, eine befristete

Veränderungssperre für das Pro-
jekt zu erlassen und ein Vorkaufs-
recht der Stadt für das Grundstück
zu prüfen. Der Rat wird final ent-
scheiden.
Der zusätzliche Wohnraum wird
nun vorerst fehlen und die Bür-
gerinnen und Bürger werden mit
einer Brache ohne Mitte leben
müssen.

Nils Suchetzki

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Umwelt- und Klimaschutz
des Königswinterer Stadtrates
gab am 15.04.2026 den Start-
schuss für die Gründung einer
stadteigenen Energie-GmbH für
Königswinter. „Nur zuzusehen,
wie andere mit Energie aus Kö-
nigswinter Gewinne einfahren,
ist keine Option. Es wird Zeit,
selbst aktiv zu werden“, so der

Fraktionschef der Grünen, Tho-
mas Koppe. „Egal, ob Photo-
voltaik, Windenergie oder Wär-
meplanung - die Stadt muss
sich im Bereich der erneuerba-
ren Energien professionell auf-
stellen.“ Schon lange drängen
die Grünen auf diesen Schritt
und freuen sich nun, dass die
Idee nicht nur von der Koaliti-
on mit der CDU getragen wird,

sondern auch die Unterstützung
der Opposition fand. Den Vor-
schlag der Verwaltung, eine
GmbH ins Auge zu fassen, hat
die Politik aufgegriffen und be-
schlossen, dass bis zur Sitzung
des Hauptausschusses am 7.
Juli ein konkreter Vorschlag für
die Ausgestaltung der Energie-
werke vorgelegt werden soll.
„Die Weltpolitik zeigt uns, dass

der Energieerzeugung vor Ort
mit Sonne und Wind die Zukunft
gehört. Wir als Grüne werden
hier in Königswinter weiter
dafür arbeiten, dass wir nun
auch so schnell und so effektiv
wie möglich handeln“, so Dr.
Wolf Mende, Sprecher der Grü-
nen im Ausschuss, zu diesem
Beschluss.

Birgit Hensel
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag
anonymer HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril

Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223 911913

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224 941043

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224 80275

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Carré Carré Carré Carré Carré ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Straße 309, 53639 Königswinter, 02223 22767

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228 442135

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244 870011

Freitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. Mai
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224 97440

Samstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. MaiSamstag, 2. Mai
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 2, 53175 Bonn, 0228 357777

Sonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. MaiSonntag, 3. Mai
Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244 2815

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. Mai 2026Samstag, 02. Mai 2026Samstag, 02. Mai 2026Samstag, 02. Mai 2026Samstag, 02. Mai 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.04.2026 um 10 Uhr28.04.2026 um 10 Uhr28.04.2026 um 10 Uhr28.04.2026 um 10 Uhr28.04.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—
Deutsche Militärsachen, der Flieger,
von 1914-1945. Abzeichen, Pokale,
Fotoalben, Uniformteile, Wehrpass,
Büsten. Ebenso von der Panzertruppe
und Fallschirmjäger.
Tel.02241-9950818

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Die Verantwortungskette
Rhein-Sieg-Kreis (an). Für Jugend-
liche, die am Ende ihrer Schullauf-
bahn noch keine Vorstellung ha-
ben, wie es weiter geht, gibt es im
Rhein-Sieg-Kreis und in Bonn zahl-
reiche Möglichkeiten der Berufs-
orientierung. Die zentrale Home-
page zum Übergang Schule-Beruf
www.bo-brs.de beispielsweise in-
formiert über regionale Beratungs-
stellen und Veranstaltungen wie

Fachmessen oder Ausbildungsbör-
sen. Zudem finden Eltern unter
www.bo-brs.de/eltern-newsletter
ein spezielles Angebot, um auf dem
Laufenden zu bleiben und ihre Kin-
der bestmöglich zu unterstützen.
Die Region zur Die Region zur Die Region zur Die Region zur Die Region zur VVVVVerererererantwortungs-antwortungs-antwortungs-antwortungs-antwortungs-
kette zusammengeschlossenkette zusammengeschlossenkette zusammengeschlossenkette zusammengeschlossenkette zusammengeschlossen
Damit diese und viele weitere Ini-
tiativen zielgerichtet und erfolg-
reich ineinandergreifen, haben sich

zahlreiche Akteurinnen und Akteu-
re in der Region zur sogenannten
Verantwortungskette zusammen-
geschlossen. Dazu gehören die
Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-
Sieg, die Industrie- und Handels-
kammer Bonn/Rhein-Sieg, die
Handwerkskammer zu Köln, die
Universität Bonn, die Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg, die Stadt Bonn
und der Rhein-Sieg-Kreis.

Alle Beteiligten haben sich ge-
meinsam zum Ziel gesetzt, Jugend-
liche umfassend zu beraten und so
berufliche Zukunftsperspektiven
aufzuzeigen. Der Prozess beginnt
damit, dass die Lehrkräfte die Schü-
lerinnen und Schüler ausmachen,
die noch „keinen Plan“ haben, was
sie nach der Schule machen möch-
ten. Diese Jugendlichen werden
dann den Berufsberaterinnen und
Berufsberatern der Schule zu ei-
nem ersten „Kennlerngespräch“
vorgestellt.
CHANCE 2026: Persönliche Bera-CHANCE 2026: Persönliche Bera-CHANCE 2026: Persönliche Bera-CHANCE 2026: Persönliche Bera-CHANCE 2026: Persönliche Bera-
tung für Kurzentschlossenetung für Kurzentschlossenetung für Kurzentschlossenetung für Kurzentschlossenetung für Kurzentschlossene
Mit der Veranstaltung „CHANCE -
Jetzt in die duale Berufsausbildung
starten!“ sollen kurz vor den Som-
merferien die Jugendlichen direkt
angesprochen werden. Es gibt zwei
Termine: Am Dienstag, 9. Juni, im
Haus der Bildung in Bonn und am
Mittwoch, 10. Juni, im Kreishaus in
Siegburg, jeweils von 9 bis 14:30
Uhr.
Anders als bei bereits bekannten
Berufsmessen melden sich die Ju-
gendlichen vorab eigenständig,
über ihre Eltern oder über ihre Lehr-
kraft für die Veranstaltung an und
erhalten einen individuellen Ter-
min bei einem Berufsberater oder
einer Berufsberaterin. Von hier aus
wird entlang der Interessen ge-
schaut, zu welcher Ansprechpart-
nerin oder welchem Ansprechpart-
ner es als Nächstes geht: Bei Inte-
resse an einem freiwilligen Jahr
berät der Verein „Internationale
Jugendgemeinschaftsdienste“
(IJGD), schlägt das Herz für das
Handwerk, geht es bei der Hand-
werkskammer zu Köln weiter.
Verantwortungskette: Hilfe auchVerantwortungskette: Hilfe auchVerantwortungskette: Hilfe auchVerantwortungskette: Hilfe auchVerantwortungskette: Hilfe auch
bei „schwierigen Fällen“bei „schwierigen Fällen“bei „schwierigen Fällen“bei „schwierigen Fällen“bei „schwierigen Fällen“
Zum Schuljahresende schließlich
wird die Anschrift der Jugendlichen,
die bis hierhin immer noch keine
Anschlussperspektive gefunden ha-
ben, an die Agentur für Arbeit über-
mittelt, die die Jugendlichen bis zu
zweimal hinsichtlich des Besuchs
der Berufsberatung anschreiben
darf. Bei Bedarf lädt die Berufsbe-
ratung exklusiv zur Veranstaltung
„Perspektive“ am Donnerstag, 9.
Juli, ein, bei der den Jugendlichen
unbesetzte Ausbildungsstellen vor-
geschlagen werden.
Hier ist eine Teilnahme allerdings
nur über vorherige Anmeldung
durch die Berufsberatung möglich.
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Wirtschaft braucht Gesundheit
Aktionswoche Gesunde Unternehmen vom 24. bis 30. April in der Gesundheitsregion
KölnBonn
Köln. Gesunde Mitarbeitende
sind kein „Nice-to-have“, son-
dern ein entscheidender Erfolgs-
faktor für Unternehmen. Gegen-
wärtige Herausforderungen wie
der Fachkräftemangel und zu-
nehmende krankheitsbedingte
Ausfälle zeigen umso mehr die
Notwendigkeit auf, in Präventi-
on und Mitarbeitergesundheit zu
investieren. Unter dem Motto
„Wirtschaft braucht Gesund-
heit!“ setzt der Gesundheitsre-
gion KölnBonn e. V. mit der Akti-
onswoche Gesunde Unterneh-
men vom 24. bis 30. April ein
starkes Zeichen für die Bedeu-
tung von Gesundheit in der Ar-
beitswelt. Mit einem vielfälti-
gen Programm aus fachlichen
Impulsen, Informationen und
konkreten Angeboten für die
Praxis richtet sich die Initiative
an Führungskräfte, BGM-Beauf-
tragte sowie Mitarbeitende al-
ler Branchen.
Ein besonderer Anlass der Akti-
onswoche ist der Welttag für Si-
cherheit und Gesundheit am Ar-
beitsplatz am 28. April, der die
Bedeutung gesunder Arbeitsbe-
dingungen hervorhebt.
Ziel der Aktionswoche ist es,
praxisnahe Einblicke und kon-
krete Anregungen für ein ge-
sundheitsförderliches Arbeits-
umfeld zu geben. Interessierte
können im Online-Kalender aus
verschiedenen Veranstaltungen
wählen - sowohl zur eigenen
Weiterbildung als auch zur För-
derung der Gesundheit ihrer
Teams. Sie sind bewusst niedrig-
schwellig zugänglich gemacht
durch eine kostenfreie Teilnah-
me und eine kurze Dauer von
zwischen 15 und 60 Minuten und
finden überwiegend online statt
Die Aktionswoche wird von
Expert:innen aus dem Bereich
Betriebliches Gesundheitsma-
nagement (BGM) getragen, die
unter dem Dach des Gesund-
heitsregion KölnBonn e.V. zu-
sammenarbeiten. Gemeinsam
verfolgen sie das Ziel, regionale
und überregionale Angebote
sichtbarer zu machen und Un-
ternehmen bei der Entwicklung
und Umsetzung nachhaltiger

Gesundheitsstrategien zu unter-
stützen.
Gesunde Unternehmen entste-
hen durch Verantwortung, Wert-
schätzung und eine Kultur, die
das Wohl der Mitarbeitenden in
den Mittelpunkt stellt. Unsere

Aktionswoche soll Unternehmen
ermutigen, Gesundheit dauer-
haft in ihre strategische Ausrich-
tung zu integrieren. (Martina
Thelen, Geschäftsstellenleiterin
des Gesundheitsregion Köln-
Bonn e. V.)

Als Netzwerkverein bietet der
Gesundheitsregion KölnBonn e.
V. eine Plattform für Austausch,
Transparenz und die Stärkung
der öffentlichen Wahrnehmung
rund um das Thema „Gesunde
Unternehmen“.



Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 16 | Samstag, 25. April 2026 | Kw 17 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper32


